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Zum Tag der Kinderbetreuung 
am 12. Mai 2025: 

Ein herzliches 
Dankeschön an alle 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in unseren 
Kitas und Horten.
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Amtlicher Teil

Einladungen

Einladungen zum Stadtrat und seinen Ausschüssen
Vergabeausschuss Sandersdorf-Brehna
am 20.05.2025, um 17:00 Uhr.
Sitzungsnr.: VA SB 004/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Stadtrat Sandersdorf-Brehna
am 21.05.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: SR SB - 004/2025
Sitzungsort: Mehrgenerationentreff Sandersdorf, Ring der 
Chemiearbeiter 20,
06792 Sandersdorf-Brehna

Ortschaftsrat Sandersdorf
am 03.06.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR SDF - 003/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 
06792 Sandersdorf-Brehna

Ortschaftsrat Zscherndorf
am 04.06.2025, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: OR ZSC - 003/2025 Geschwister Scholl- Heim, 
Sitzungsort: Feuerwehrgerätehaus Zscherndorf, An der Schule, 
06792 Sandersdorf-Brehna

Ortschaftsrat Ramsin
am 10.06.2025, um 19:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR RAM - 003/2025
Sitzungsort: Bürgerraum Ramsin, Zscherndorfer Str. 9, 06792 
Sandersdorf-Brehna OT Ramsin

Ortschaftsrat Brehna
am 12.06.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: OR BRE - 003/2025
Sitzungsort: Altes Rathaus, Markt 1, 06796 Sandersdorf-Brehna 
OT Brehna

Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, Soziales, Jugend und 
Senioren, Sandersdorf-Brehna
am 12.06.2025, um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: SA SB - 005/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs- und Umweltausschuss 
Sandersdorf-Brehna
am 16.06.2025, um 17:00 Uhr.
Sitzungsnr.: WBO SB - 005/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Haupt- und Finanzausschuss Sandersdorf-Brehna
am 18.06.2025, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: HFA SB - 005/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2,
06792 Sandersdorf-Brehna

Stadt Brehna Glebitzsch Heideloh Petersroda Ramsin ZscherndorfRoitzschRenneritz



16. Mai 2025 3Der Lindenstein Nr. 5/2025

Aus dem Stadtrat

Beschlussprotokoll vom Stadtrat 
und seinen Ausschüssen  
(nichtöffentlicher Teil)
Vergabeausschuss am 29.04.2025
Vergabe über die Dienstleistung „Absicherung der 
Rettungsfähigkeit für das Volksbad Roitzsch in der Saison 
2025
DSNR: 082/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Planungsleistung zur Anpassung Trassenführung MITNETZ 
Strom + Abfrage
Medienbestand der Ver- und Entsorgungsunternehmen
DSNR: 083/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vorbereitung zur Flächensicherung für das „Industriege-
biet Brehna Süd Teilfläche II“ - Landgesellschaft Sachsen-
Anhalt
DSNR: 084/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Konzeptstudie zur Entwässerung des geplanten B-Plans 
„Am Kreisel“
DSNR: 097/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Vergabe von freiberufl. Leistungen für die Fortschreibung 
des integrierten Gemeindeentwicklungskonzeptes der 
Stadt Sandersdorf-Brehna
DSNR: 086/2025
Der Beschluss wird mit 4 JA-Stimmen und 1 Enthaltungen 
angenommen.

Beschaffung von zwei Anhängern für den Bauhof Brehna
DSNR: 085/2025
Der Beschluss wird mit 4 JA-Stimmen und 1 Enthaltungen 
angenommen.

Beschaffung eines Stromerzeugers für die Feuerwehr 
Brehna
DSNR: 087/2025
Der Beschluss wird mit 4 JA-Stimmen und 1 Enthaltungen 
angenommen.

Aufstellung Bebauungsplan „Erweiterung Gewerbegebiet 
- Am Kreisel“ - 1. Nachtrag für Landschaftsplanerische 
Leistungen
DSNR: 098/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Beschaffung von Mährobotern für den Sportplatz Ramsin
DSNR: 088/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Beschaffung von Mährobotern für den Sportplatz Zschern-
dorf
DSNR: 089/2025
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Weitere Bekanntmachungen

Fotos für Personalausweise und 
Reisepässe müssen ab 1. Mai 2025 
digital vorliegen
Zum 1. Mai 2025 trat das Gesetz zur 
Stärkung der Sicherheit im Pass- und 
Ausweiswesen in Kraft. Danach dürfen 
für die Beantragung hoheitlicher Doku-
mente wie Personalausweis und Reisepass 
ausschließlich digital erstellte biometri-
sche Passfotos verwendet werden.
Das bedeutet, dass ab diesem Zeitpunkt selbstgemachte 
Fotos, Bilder aus Fotokabinen außerhalb der Behörde oder 
Passfotos aus Foto-Apps nicht mehr zulässig sind. Sollten 
Sie solche Fotos bei Antragstellung vorlegen, werden diese 
grundsätzlich abgelehnt.
Digitale biometrische Passfotos können sowohl direkt in den 
Einwohnermeldeämtern der Stadt Sandersdorf-Brehna aufge-
nommen oder von zertifizierten privaten Fotodienstleistern 
erstellt und an die zuständige Behörde übermittelt werden.

Fotos direkt im Einwohnermeldeamt
Die Fotoaufnahme erfolgt bei der Stadt Sandersdorf-Brehna 
durch das Aufnahmesystem „Biometric GO®“, welches durch 
das Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) 
zertifiziert wurde und allen datenschutzrechtlichen Ansprü-
chen entspricht.
Je Fotoaufnahme ist eine Gebühr von 6,00 Euro zu entrichten. 
Diese wird bei Antragstellung erhoben und an den Hersteller 
weitergegeben.

Digitale Fotos durch zertifizierte private Fotodienstleister
Fotos können weiterhin von privaten Fotodienstleistern 
erstellt werden. Voraussetzung hierfür ist, dass der Dienst-
leister bei einer zertifizierten Cloud registriert ist.
Nach der Aufnahme wird Ihr Foto vom Fotodienstleister 
verschlüsselt und sicher in die Cloud übertragen. Sie erhalten 
einen QR-Code, den Sie bei der Behörde vorlegen müssen. 
Durch das Auslesen des QR-Codes in der Behörde wird Ihr 
Foto übermittelt und kann sofort verwendet werden. Bitte 
beachten Sie, dass ohne den QR-Code Ihr Foto nicht abgerufen 
werden kann.
Unter diesen Links finden Sie entsprechende Fotodienstleister 
in Ihrer Nähe:
https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/
https://www.dm.de/services/services-im-markt/fotoservice/
passbild-service-51462

Informationen für private Fotodienstleister
Sie sind ein privater Fotodienstleister und benötigen weitere 
Informationen zur Registrierung in der Cloud?
Unter diesem Link finden Sie hierfür alle benötigten Informa-
tionen:
https://alfo-passbild.com/fotografen-information/

Ihr Einwohnermeldeamt
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Hinweis auf die Öffentliche 
Bekanntmachung von Satzungen 
und Beschlüssen
Gemäß § 20 Abs. 3 der Hauptsatzung wurden folgende 
Bekanntgaben im Internet veröffentlicht:
Bereitsstellungstag 5.5.2025:
Beschluss des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Anhalt vom 22.4.2025 – freiwilliger Landtausch 
Roitzsch 2 nach § 103a Flurbereinigungsgesetz

Nichtamtlicher Teil - Stadtgeschehen

Starke Partnerschaft für Zscherndorf:  
Vertragsunterzeichnung zur Erneuerung der August-Bebel-Straße
Mit einem wichtigen Meilenstein hat die 
Stadt Sandersdorf-Brehna gemeinsam 
mit ihren Partnern MIDEWA GmbH 
Köthen und dem Abwasserzweckver-
band Westliche Mulde (AZV) den Start-
schuss für die umfassende Sanierung 
der August-Bebel-Straße in Zscherndorf 
gegeben.
Bürgermeisterin Steffi Syska unterzeich-
nete gemeinsam mit den MIDEWA-
Geschäftsführern Steffen Höntsch und 
Toni Wasserzier sowie der Verbandsge-
schäftsführerin des AZV, Ines Koecke-
ritz, die entsprechenden Verträge am 
Montag, den 28.4.2025. Auch Projektbe-
treuer Jens Böttcher war anwesend und 
informierte über die aktuellen Details 
der Maßnahme.
Die Stadt investiert rund 1,4 Millionen 
Euro in die Modernisierung der Straße, 
die Gesamtbaukosten belaufen sich auf 

etwa 2 Millionen Euro. Neben der Erneu-
erung von Fahrbahn und Gehwegen 
umfasst das Projekt auch die Sanierung 
der Straßenbeleuchtung, der Trinkwas-
serleitungen sowie der Schmutz- und 
Niederschlagswasserkanäle. Zudem 
entstehen neue Grünflächen, und nach 
Abschluss der Arbeiten werden 37 neue 
Stadtbirnen gepflanzt.
Alle Beteiligten sehen dem Projekt mit 
großer Zuversicht entgegen. Bürger-
meisterin Steffi Syska betonte: „Ich freue 
mich, mit solch kompetenten Partnern 
zusammenzuarbeiten. Unser gemein-
sames Ziel ist es, für die Anwohnerinnen 
und Anwohner eine nachhaltige und 
attraktive Infrastruktur zu schaffen.“
Sie dankte allen Beteiligten für das 
entgegengebrachte Vertrauen und die 
enge Kooperation.

In Vorbereitung auf den Baustart 
lädt die Stadt Sandersdorf-Brehna 
alle Bürgerinnen und Bürger zu einer 
Informationsveranstaltung ein:
• Datum: Dienstag, 13. Mai 2025
• Uhrzeit: 17:30 Uhr
• Ort: Turnhalle der Grundschule 

Zscherndorf im Geschwister-Scholl-
Heim, Lieselotte-Rückert-Straße 57

Vertreter der Stadt, der MIDEWA, des 
AZV sowie des Planungsbüros Gürtler & 
Kaplan informieren dort ausführlich über 
den Bauablauf, die geplanten Umlei-
tungen und beantworten die Fragen der 
Anwohnerinnen und Anwohner.

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Gemeinsam für Zscherndorf: Bürgermeisterin Steffi Syska unter-
zeichnet zusammen mit den Vertretern der MIDEWA und des AZV 
die Verträge zur Erneuerung der August-Bebel-Straße.

Jens Böttcher erläutert die Vorbereitungen und den aktuellen 
Stand zur August-Bebel-Straße. 

Stadtverwaltung geschlossen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
aus betrieblichen Gründen bleibt die Stadtverwaltung 
der Stadt Sandersdorf-Brehna am Freitag, den 30.05.2025 
geschlossen. 

gez. Steffi Syska   
Bürgermeisterin

Ende amtlicher Teil
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Neue Räume, neue Möglichkeiten - NEUBI erweitert Hausarztpraxis im 
Kompaktbau Sandersdorf

Seit dem 1. April 2025 ist die Hausarzt-
praxis von Dr. med. Michael Szczepanski 
am Platz des Friedens in Sandersdorf 
deutlich größer und moderner. Nach 
einer mehrmonatigen Umbauphase 
konnte die Praxis im Kompaktbau der 
NEUBI (Neue Bitterfelder Wohnungs- 
und Baugesellschaft mbH) fertiggestellt 
werden. Rund 160.000 Euro hat das 
Unternehmen in die Erweiterung inves-
tiert.
Dr. Szczepanski übernahm die Praxis 
am 1. Juli 2024 von Rita Uth, die 33 
Jahre lang in Sandersdorf praktizierte. 
Mit neuen Untersuchungsmöglich-
keiten wie Ultraschall, Langzeit-EKG und 
manueller Therapie ist die medizinische 
Versorgung nun noch umfassender. 

Auch das Praxisteam profitiert von opti-
mierten Abläufen und neuen Sozial-
räumen.
Die Bauarbeiten, die zwischen 
September 2024 und März 2025 liefen, 
umfassten unter anderem neue Fenster-
öffnungen, Elektroinstallationen, Sani-
täranlagen sowie die Erneuerung alter 
Leitungen. Während einer dreiwöchigen 
Schließzeit im März wurden die neuen 
mit den bestehenden Praxisräumen 
verbunden.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna freut sich 
über die gelungene Erweiterung – ein 
wichtiger Beitrag für die wohnortnahe 
medizinische Versorgung.

Neubi

Immer gut informiert – per WhatsApp!
Die Stadt Sandersdorf-Brehna ist jetzt 
auch per WhatsApp-Kanal erreichbar. 
Ob Veranstaltungstipps, wichtige 
Hinweise aus der Stadtverwaltung oder 
aktuelle Infos aus den Ortschaften – mit 
einem Klick sind Sie immer auf dem 
Laufenden.
Jetzt abonnieren:
https://whatsapp.com/channel/0029Vao
IA9KBfxo4nQc1qm3l

Bleiben Sie informiert – direkt und 
schnell.

Wir freuen uns auf viele Follower!

„Der Lindenstein“
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Städtepartnerschaft

30 Jahre Städtepartnerschaft Semoy – Brehna

20 Jahre Länderpartnerschaft Region 
Centre – Sachsen / Anhalt
Eine Begegnung, die von der Staats-
kanzlei, dem Ministerium für Kultur des 
Landes Sachsen-Anhalt, dem deutsch-
französischen Bürgerfonds, dem GOEU-
ROPE! EJBM Magdeburg und der Stadt 
Sandersdorf-Brehna gefördert wird. 
Zusammen mit der liebevollen fürsorg-
lichen Beteiligung und Unterstützung 
der Gastfamilien und der Arbeit beider 
Arbeitsgruppen in Semoy und Brehna 
sowie der Stadtverwaltung möglich 
wird!

Liebe Freunde der Städtepartner-
schaft, liebe Einwohner!
seit vielen Wochen bereiten wir uns auf 
das diesjährige Jubiläumstreffen vor. 
Wir erwarten 50 Gäste aus unserer Part-
nerstadt Semoy! Viele Gastgeber haben 
sich gefunden! Unsere Gäste können 
kommen. Schon am Ankunftstag lernen 
die französischen Musikschüler und 
ihre Begleiter das Bachmuseum und die 
Thomaskirche in Leipzig kennen. Der 
Tag in Berlin, mit dem Besuch der Reichs-
tagskuppel, einer geführten Stadtrund-
fahrt mit Besichtigung vieler historisch-
europäischer Kulturdenkmäler, wird ein 

Highlight für alle Mitfahrenden werden.
Kulturdenkmäler wird ein Higleight für 
alle Mitfahrenden werden.

Samstag, 31. Mai 2025: Europafest 
auf dem Schützenplatz
Es findet unser Jubiläumsfest statt und 
wird ein ganz besonderer Tag. Wir freuen 
uns auf Eurer Kommen.
Es gibt so viele Familien, Vereine und 
Jugendliche, die in den vergangenen 
30 Jahren an den bis heute unvergessli-
chen Begegnungen teilnahmen.
So werden Sie, bei der Teilnahme an der 
Festveranstaltung staunen, viele bekannte 
Freunde wieder zu sehen und zu hören. 
Alle seid Ihr herzlichst eingeladen.
Nach der Festveranstaltung in der 
Mittagszeit, gibt es für den großen 
Hunger Grillwürstchen und Wiener. Für 
Kaffee und Kuchen am Nachmittag ist 
gesorgt. Wer möchte, dass nicht so 
viel Müll entsteht, bringt sich eine 
Tasse mit. Für die Kleinsten wird es eine 
Hüpfburg geben.

An der Festveranstaltung und am 
Nachmittag beteiligen sich:
Die Schützen der Schützengilde Brehna 
1847 e.V.
Die Musikschüler der Musikschule 
Maurice Ravel aus Semoy unter Leitung 
von Jean Claude GIFFAUT.
Viele TeilnehmerInnen der Begegnung!
Die BallettschülerInnen des Kinder – und 
Jugendballettes 1965 e.V. unter Leitung 
von Sylvania Menzer.
Seniorinnen der Sportgruppe des TSV 
Blau Weiß Brehna e.V.
Die Handballer/innen der Kinder- und 
Jugendgruppe des TSV Brehna e.V. 
unter der Leitung von Bettina Bode. Und 
selbstverständlich unsere gewählte/n 
Bürgermeister/in sowie Ehrengäste 
unserer Städte Semoy: Laurent Baude 
und Guy Ory, Brehna: Bernd Hubert 
und Leopold Böhm sowie Sandersdorf-
Brehna: Steffi Syska!

Zum Programm:
10:00 Uhr: Eröffnung des Festes mit 
Böllerschüssen und offizielle Begrüßung
• Europahymne und Flaggenlauf
• Musikalische Beiträge und Reden
• Sportliche Vorführungen
• Ehrungen und Erneuerung der Part-

nerschaftsurkunde
• 12:30 - 13:30 Uhr: Mittagessen im 

Zelt
• 13:00 – ca. 15:00 Uhr: Nachmittags-

programm ist für alle ein Mitmach-
programm!

• Gemeinsame Spiele für Jung und 
Alt: Boules, Glücksrad, sportliche 
Spiele,Tischtennis

• Kreative Aktivitäten: Puzzeln, Bee 
Bots, Steine bemalen

Gudrun Weise, Arbeitsgruppe 
Städtepartnerschaft Semoy-Brehna
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Veranstaltungen unter städtischer Beteiligung

Einladung zum offenen Bürgerdialog in Petersroda mit der  
Bürgermeisterin Steffi Syska und Ortsbürgermeisterin Simone Engefehr
Werte Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie herzlich zum offenen 
Bürgerdialog der Ortschaft Peters-
roda am Dienstag, 20.05.2025 um  
17.30 Uhr in das Gemeindeamt Peters-
roda (Straße des Friedens 2, 06809 
Sandersdorf-Brehna) in Form eines 
„runden Tisches“ ein.
Dieser Dialog bietet Ihnen die Möglich-
keit, Ihre Ideen, Anregungen und 
Anliegen direkt mit uns zu teilen. Ihre 
Meinung ist uns wichtig, denn nur 
gemeinsam können wir unsere Stadt 
weiterentwickeln.
Wir freuen uns auf einen offenen und 
spannenden Austausch mit Ihnen allen.

Steffi Syska Simone Engefehr
Bürgermeisterin 
Sandersdorf-Brehna

Ortsbürger-
meisterin 
Petersroda

Einladung zum offenen Bürgerdialog in Ramsin mit der Bürgermeisterin 
Steffi Syska und Ortsbürgermeister Kai Tkalec

in Petersroda

Simone Engefehr           Steffi Syska
Ortsbürgermeisterin Petersroda    Bürgermeisterin

 

Gemeindeamt 
Straße des Friedens 2

20. Mai
17:30 Uhr Simone Engefehr

mit

Bürgerdialog

Werte Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie herzlich zum offenen 
Bürgerdialog der Ortschaft Ramsin am 
Montag, 02.06.2025 um 18.00 Uhr 
in den Bürgerraum Ramsin (Zschern-
dorfer Straße 9, 06792 Sandersdorf-
Brehna) in Form eines „runden Tisches“ 
ein.
Dieser Dialog bietet Ihnen die Möglich-
keit Ihre Ideen, Anregungen und 
Anliegen direkt mit uns zu teilen. Ihre 
Meinung ist uns wichtig, denn nur 
gemeinsam können wir unsere Stadt 
weiterentwickeln.
Wir freuen uns auf einen offenen und 
spannenden Austausch mit Ihnen allen.

Steffi Syska Kai Tkalec
Bürgermeisterin 
Sandersdorf-Brehna

Ortsbürgermeister 
Ramsin

in Ramsin

Kai Tkalec     Steffi Syska
Ortsbürgermeister Ramsin    Bürgermeisterin

 

Bürgerraum 
Zscherndorfer Straße 9

2. Juni
18:00 Uhr Kai Tkalec

mit

Bürgerdialog
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Einladung zum offenen Bürgerdialog in Glebitzsch mit der  
Bürgermeisterin Steffi Syska und Ortsbürgermeister Volker Hame
Werte Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie herzlich zum offenen 
Bürgerdialog der Ortschaft Glebitzsch am 
Donnerstag, 12.06.2025 um 17.00 Uhr 
in das Vereinshaus Glebitzsch (Köckern-
sche Straße 3, 06794 Sandersdorf-Brehna) 
in Form eines „runden Tisches“ ein.
Dieser Dialog bietet Ihnen die Möglich-
keit, Ihre Ideen, Anregungen und 
Anliegen direkt mit uns zu teilen. Ihre 
Meinung ist uns wichtig, denn nur 
gemeinsam können wir unsere Stadt 
weiterentwickeln.
Im Anschluss daran haben Sie die 
Möglichkeit an der Ortschaftsratssit-
zung teilzunehmen.
Wir freuen uns auf einen offenen und 
spannenden Austausch mit Ihnen allen.

Steffi Syska Volker Hame
Bürgermeisterin 
Sandersdorf-Brehna

Ortsbürgermeister 
Glebitzsch

in Glebitzsch

Volker Hame   Steffi Syska
Ortsbürgermeister Glebitzsch    Bürgermeisterin

 

Vereinshaus 
Köckernsche Straße 3

12. Juni
17:00 Uhr Volker Hame

mit

Bürgerdialog

Veranstaltungen im Mehrgenerationentreff Sandersdorf

Datum Uhrzeit Veranstaltung Sonstiges
Mo., 19.05.2025 09:00 - 15:00 Uhr Beratung Midewa GmbH kostenfrei
Mo., 19.05.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien Plätze; 

Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Do., 22.05.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien Plätze; 
Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Do., 22.05.2025 14:00 - 16:00 Uhr Spielenachmittag Um eine Spende für zukünftige Veranstaltungen wird 
gebeten.

Do., 22.05.2025 16:00 - 17:00 Uhr Patientenakademie kostenfrei, Thema: Schulterschmerzen, Referent: 
Dr. Holger Welsch (Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie 
und Orthopädie)

Mo., 26.05.2025 09:00 - 15:00 Uhr Beratung Midewa GmbH kostenfrei
Mo., 26.05.2025 10:00 -11:00 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien Plätze; 

Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Mi., 28.05.2025 ab 17:00 Uhr Gemeinsames Kochen Kosten: max. 15 €, Neuanmeldung erforderlich, 
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Mo., 02.06.2025 09:00 - 15:00 Uhr Beratung Midewa GmbH kostenfrei
Mo., 02.06.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien Plätze; 

Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264
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Mo., 02.06.2025 ab 17:00 Uhr Gemeinsames Kochen Kosten: max. 15 €, Neuanmeldung erforderlich, Kontakt: 
Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Di., 03.06.2025 15:10 - 15:55 Uhr Musikgarten für Kleinkinder,
Gruppe I

Kosten: 25 € für 5 Termine; DRK Bitterfeld e.V.: 
Frau Heese; Tel.: 0160/2405609
Kurs findet ausnahmsweise im Paul-Othma-Haus statt.

Di., 03.06.2025 16:00 - 16:45 Uhr Musikgarten für Kleinkinder,
Gruppe II

Kosten: 25 € für 5 Termine; DRK Bitterfeld e.V.: 
Frau Heese; Tel.: 0160/2405609
Kurs findet ausnahmsweise im Paul-Othma-Haus statt.

Di., 03.06.2025 16:50 - 17:35 Uhr Musikgarten für Kleinkinder,
Gruppe III

Kosten: 25 € für 5 Termine; DRK Bitterfeld e.V.: 
Frau Heese; Tel.: 0160/2405609
Kurs findet ausnahmsweise im Paul-Othma-Haus statt.

Mi., 04.06.2025 13:00 - 15:00 Uhr Beratung Deutsche
Rentenversicherung

kostenfrei - um vorherige Terminvereinbarung 
wird gebeten,
Kontakt: Eva Christina Klupsch, Tel.: 0155/60589070, 
E-Mail: klupsch.eva@t-online.de

Do., 05.06.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien Plätze; 
Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Do., 05.06.2025 14:00 - 16:00 Uhr Kaffeeklatsch Um eine Spende für zukünftige Veranstaltungen wird 
gebeten.

Do., 12.06.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien Plätze; 
Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Do., 12.06.2025 14:00 - 16:00 Uhr Spielenachmittag Um eine Spende für zukünftige Veranstaltungen wird 
gebeten.

Mo., 16.06.2025 09:00 - 15:00 Uhr Beratung Midewa GmbH kostenfrei
Mo., 16.06.2025 10:00 - 11:00 Uhr Seniorensport Kursleiterin: Frau Thieme; derzeit keine freien Plätze; 

Anmeldung auf Warteliste möglich;
Kontakt: Doreen Henckens; Tel.: 03493/801264

Do., 19.06.2025 14:00 - 16:00 Uhr Spielenachmittag Um eine Spende für zukünftige Veranstaltungen wird 
gebeten.

Ein Abend voller Geschichte: Im Gespräch mit Prinz Eduard von Anhalt
Ankündigung zum Talk mit dem Oberhaupt des Hauses Askanien
Am 20.06.2025 lädt das Stadtarchiv 
Sandersdorf-Brehna in den Mehrgene-
rationentreff Sandersdorf-Brehna zu 
einer besonderen Begegnung ein: Prinz 
Eduard von Anhalt, Oberhaupt des 
einstigen Fürstenhauses Anhalt, gibt 
Einblicke in sein Leben und in sein aktu-
elles Buch „Das verfluchte Jahrhundert: 
Eine Dynastie am Abgrund“ – ein Werk, 
das persönliche Erinnerungen, histori-
sche Einblicke und interessante Anek-
doten aus dem deutschen Hochadel 
miteinander verbindet.
Mit seiner charismatischen Präsenz und 
erzählerischen Klarheit nimmt Prinz 
Eduard sein Publikum mit auf eine Reise 
durch die bewegende und wechselvolle 
Geschichte seiner Familie, die über Jahr-
hunderte hinweg das politische und 
kulturelle Leben Mitteldeutschlands 
prägte und deren letzter Repräsentant 
im KZ Buchenwald einen schrecklichen 
Tod starb. Seine Ausführungen reichen 
von den Glanzzeiten des deutschen 
Kaiserreichs bis zu den Brüchen des 20. 
Jahrhunderts und schlagen dabei immer 

wieder Brücken in die Gegenwart. Mode-
riert von Journalist und Ritter des askani-
schen Hausordens Jörg Mantzsch, der in 
das Gespräch mit dem Prinzen geht und 
einen interessanten sowie spannenden 
Abend verspricht.
Der Dialog bietet nicht nur einen 
exklusiven Einblick in das Haus Anhalt, 
sondern auch Gelegenheit zur persön-
lichen Begegnung mit einem Mann, 
der Zeitzeuge, Chronist und zugleich 
Vermittler adliger Geschichte in unserer 
Zeit ist. Im Anschluss an der Gesprächs-
runde steht Prinz Eduard für Fragen aus 
dem Publikum sowie für eine Signier-
stunde zur Verfügung.

Veranstaltungsdetails:
Mehrgenerationentreff 
Sandersdorf-Brehna
(Ring der Chemiearbeiter 20, 
OT Sandersdorf, 
06792 Sandersdorf-Brehna)
20.06.2025, 18:00 Uhr 
Eintritt: frei

Ein Abend für Geschichtsinteressierte, 
Literaturfreunde und alle, die sich für 
das Erbe einer bedeutenden Dynastie 
interessieren.

Anja Aschenbach
Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna
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Rückblick

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 20. Juni 2025.

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge ist 
Sonntag, der 8. Juni 2025, 
9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst, den Termin 
des Annahmeschlusses einzu-
halten. Später eingehende 
Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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Gemeinsam für ein sauberes Sandersdorf – Danke an alle Helfer!
Mit Besen, Harken und guter Laune haben viele fleißige Hände beim Frühjahrsputz mit angepackt. Wir sagen herzlich Danke für 
euren Einsatz und zeigen hier einige Eindrücke vom Aktionstag!

Steffi Syska
Bürgermeisterin Sandersdorf-Brehna

Vielen Dank!

Die Mehrzweckhalle und alle Gerätschaften strahlen in neuem 
Glanz. Ein ganz großer Dank dafür!

Danke an den Kanuverein

Danke auch an die „Großen“ der SG Union Sandersdorf.

Danke an die SG Union Sandersdorf - hier an die Nachwuchsspieler!

Vielen Dank an alle fleißigen Putzliesen.
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Frühjahrsputz mit Herz und Handschuhen in Zscherndorf
Auch in diesem Jahr und bei 
gutem Wetter war unsere Ortschaft 
Zscherndorf am 5. April wieder 
aktiv. Es wurde aufgeräumt, gestri-
chen, angepflanzt, Beete gepflegt, 
entsorgt, geputzt, Geländer 
gebaut, repariert und Müll einge-
sammelt.
Die Zscherndorfer ließen sich trotz 
der Osterferien nicht bremsen: 
zahlreiche freiwillige Helfer 
packten mit an und verschönerten 
unsere Ortschaft.

Ein riesiges DANKESCHÖN an alle 
kleinen und großen Helfer!
Vielen Dank auch an die Mitar-
beiter der Stadtverwaltung für die 
Bereitstellung der Putzmittel und 
Lasuren.
Zum Abschluss wurde traditio-
nell auf dem Schulhof gemüt-
lich zusammengesessen: Für die 
kleinen Helfer gab es eine wohlver-

diente Capri-Sonne, für die Erwach-
senen das ein oder andere Getränk. 
Zur Stärkung wurde neben Würst-
chen auch selbstgemachter Kartof-
felsalat und weitere Leckereien 
gereicht. Ein besonderer Dank 
geht an das Imbissteam. So ging 
ein gelungener Frühjahrsputz in 
gemeinschaftlicher Runde zu Ende.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten - Gemeinsam wurde 
ein starkes Zeichen für den Zusam-
menhalt und das Verantwortungs-
bewusstsein in unserer Ortschaft 
gesetzt.

Ihr Ortsbürgermeister
Eric Römbach

Drei Stunden für unser Roitzsch – ein Dorf macht Frühjahrsputz
Der Heimatverein Roitzsch beteiligte 
sich am diesjährigen Frühjahrsputz 
in Roitzsch mit Schwerpunkt Wild-
wuchs Kirche. Ca. 20 engagierte Bürger 
(Heimatverein, Pro Roitzsch, Kirchenge-
meinderat und Privatpersonen) folgten 
dem Aufruf der Stadt Sandersdorf-
Brehna und machten sich von 9 bis 12 
Uhr mit Astscheren an die Arbeit, rund 
um das Kirchengebäude den Wildwuchs 

freizuschneiden. Zusätzlich unterstützte 
die FFW Roitzsch mit Kettensägear-
beiten und der Bauhof transportierte in 
der folgenden Woche alles ab. Auch am 
Hundeplatz gab es einen Arbeitseinsatz 
- hier hauptsächlich Müllbeseitigung. 
Mit individuellen Aktionen beteiligten 
sich zudem die Jäger, die Hundefreunde 
sowie Fa. Riedel & Gebauer für ein schö-
neres Roitzsch. Für das leibliche Wohl 

nach getaner Arbeit wurde selbstver-
ständlich gesorgt. Hunger und Durst 
musste keiner leiden.

Heimatverein Roitzsch e.V.

Ein Team für
Marketingkonzepte

Von der Idee zum Produkt.

Ihren Erfolg!LINUS WITTICH Medien KG
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Ramsiner Frühjahrsputz und Stammtisch
Am 05.04. fand der traditionelle Früh-
jahrputz in unserer Ortschaft statt. 
Fünfzig RamsinerInnen waren an der 
Kita, dem Kriegsdenkmal, Spielplatz, 
Dorfplatz und Dorfteich sowie in 
verschiedenen Nebenstraßen aktiv. Ein 
großes Dankeschön an alle, die sich am 
diesjährigen Frühjahrsputz beteiligt 
haben. Mit eurem tatkräftigen Einsatz 
machen wir unsere Ortschaft gemein-
schaftlich lebenswerter. Die Durch-
führung der Stammtischrunde auf 
dem Dorfplatz am 23.04. zum Thema 

„Dorfplatzgestaltung“ verlief ebenso 
produktiv. Sowohl Ideen und Anre-
gungen der möglichen Dorfplatzgestal-
tung, als auch der offene Austausch zu 
aktuellen politischen Themen in unserer 
Ortschaft und Stadt Sandersdorf-Brehna 
waren von großem Interesse und zeigt: 
„Gemeinsam können wir viel bewegen“. 
Beide Veranstaltungen haben einmal 
mehr gezeigt, wie wichtig und wertvoll 
Bürgerbeteiligung für die Entwicklung 
unserer Ortschaft und Stadt ist. Wir 
freuen uns auf weitere Begegnungen 

und Gespräche, sei es bei zukünftigen 
Projekten, weiteren Stammtischen oder 
im täglichen Miteinander.

Information
Bürgerdialog mit der Bürgermeisterin 
von Sandersdorf-Brehna
Montag, 02.06.2025 um 18:00 Uhr 
im Bürgerraum

Kai Tkalec
Ortsbürgermeister Ramsin

Alle Jahre wieder: Frühjahrsputz in Heideloh
Am 5. April 2025 fand unser traditio-
neller Frühjahrsputz in Heideloh statt. 
Zahlreiche engagierte Einwohnerinnen 
und Einwohner beteiligten sich an der 
Aktion. So wurden viele Rabatten vom 
Unkraut und altem Laub befreit, wild 
gewachsene Büsche zurückgeschnitten 
und alle Holzbänke im Ort frisch gestri-
chen.

Rund 30 fleißige Helferinnen und Helfer 
packten tatkräftig mit an. Als Danke-
schön gab es im Anschluss an die 
Arbeit Grillwürstchen und erfrischende 
Getränke. Ein besonderer Dank gilt Frau 
Marion Bruder, die liebevoll die Tafel 
gedeckt hat, sowie Christoph Schwarz, 
der sich um das Grillen kümmerte.
Jetzt kann der Frühling kommen – 

Heideloh ist bereit und zeigt sich von 
seiner schönsten Seite.
Ich wünsche allen Heideloherinnen und 
Heidelohern eine schöne Frühlingszeit!
 
Herzliche Grüße

Martina Schuckelt
Ortsbürgermeisterin von Heideloh
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Frühjahrsputz 2025: Anpacken für den Freizeittreff
Am Samstag, den 05.04.2025 trafen sich 
alle Freiwilligen zur Aktion „Frühjahrs-
putz 2025“ um 9:00 Uhr auf dem Sport-
platz in Sandersdorf. Von dort aus wurde 
koordiniert, an welchen Lokalitäten 
angepackt werden sollte. Für uns und 
unsere Jugendlichen war jedoch schon 
von Anfang an klar, dass wir vor und im 
Freizeittreff anpacken.
Innerhalb der Einrichtung sollten einige 
Möbel neu angeordnet und zusätzlich 
musste die Küche abgebaut werden. Wie 
die neue Küche aussehen wird? Man darf 
gespannt sein, doch der Aufwand wird 
sich lohnen.

Vor dem Freizeittreff wurden die Beete 
mit neuem Unkrautvlies und Rinden-
mulch versehen. Besonders schwierig 
war das Trennen des Vlieses vom 
Unkrautbewuchs, aber mit vereinten 
Kräften gelang auch diese Aufgabe.
Nach getaner Arbeit gab es für alle Helfer 
und Helferinnen noch eine Stärkung in 
Form von Grillwurst und Limonade.
Der Freizeittreff bedankt sich bei allen, 
die in ihrer Freizeit tatkräftig angepackt 
haben.

Das Team des Freizeittreffs

Das „Kleinosterfest“ auf dem Dorfplatz von Ramsin, am 26.04.2025,  
ab 14.00 Uhr
Unter dem Motto: „Auf dem Dorfplatz in 
Ramsin sitzt im grünen Grase der Oster-
hase und erwartet kleine und große Gäste, 
zu feiern ein kleines Osterfeste“.
Eingeladen hatten der RGZV Ramsin und 
Umgebung e. V. sowie der Heimatverein 
Ramsin e. V. zum Ostereier suchen auf 
dem Dorfplatz in Ramsin.
Wir hatten alles vorbereitet und waren 
ebenso gespannt, wie die Kinder.

Bunte Eier und kleine Ostergeschenke 
waren für die Kinder ausgelegt. Mit 
einem welchen Eifer und Engagement 
die Kinder sich auf die Suche begaben, 
war erstaunlich sowie schmunzelnt..
Voller Stolz wurden die gefundenen 
Ostergeschenke den Eltern präsentiert.
Für die Kleinsten war natürlich der Oster-
hase persöhnlich vor Ort und übergab 
kleine Osterfiguren.

Rege nutzten unsere Gäste auch die 
Kutschfahrten durch Ramsin. Tolle kleine 
Rundreise.
Wir möchten uns bei all unseren Gästen 
für ihren Besuch unserer Veranstaltung 
bedanken und versprechen, wir werden 
weiter arbeiten zur Freude unserer 
Einwohner und Gäste, denn nur so kann 
das Verständnis untereinander gefestigt 
werden.

Hans-Jörg Ackermann
Im Namen der durchführenden Vereine

Alexander Benze widmet sich der Küche.

Vor dem FZT wird ordentlich angepackt.Die Jugendlichen und das Team vom FZT
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Heideloh im Gespräch: Erster Bürgerdialog mit Bürgermeisterin  
Steffi Syska
Am 10. April 2025 lud Bürgermeisterin 
Steffi Syska gemeinsam mit Ortsbür-
germeisterin Martina Schuckelt zum 
ersten Bürgerdialog nach Heideloh ein. 
15 Einwohnerinnen und Einwohner 
folgten der Einladung, um über 
Anliegen und aktuelle Entwicklungen 
in ihrem Ort zu sprechen. Bürgermeis-
terin Steffi Syska eröffnete die Veranstal-
tung, die sich schnell als ein Abend mit 
lebendigem Austausch und zahlreichen 
konkreten Themen herausstellte.
Ein zentrales Anliegen war die Verkehrs-
sicherheit in der Ortslage. Insbesondere 
auf der Hauptstraße wünschten sich 
die Anwesenden sogenannte Smiley-
Schilder, die die gefahrene Geschwin-
digkeit anzeigen und zu vorsichtigerem 
Fahren animieren. Bürgermeisterin Steffi 
Syska erklärte, dass der Landkreis diese 
Anschaffung leider nicht finanziert – 
sollten jedoch eigene Mittel aufgebracht 
werden, könnte eine Umsetzung ab dem 
Jahr 2026 erfolgen. Stationäre Blitzer 
seien hingegen nicht möglich. Ortsbür-
germeisterin Martina Schuckelt betonte 
die Bedeutung dieses Vorhabens mit 
Blick auf die Sicherheit der Bürgerinnen 
und Bürger und im ganz Besonderen die 
„Sicherheit unserer Kinder“.
Ein weiteres Thema war das in Planung 
befindliche neue Stadtwappen. Herr 
Jeschke, Mitglied der zuständigen 
Arbeitsgruppe, war ebenfalls anwesend 
und stimmte den Ausführungen der 
Bürgermeisterin Steffi Syska zu. Am 12. 
Mai soll die Erarbeitung der Wappenent-
würfe beginnen, zwei Varianten werden 
anschließend der Öffentlichkeit zur 

Diskussion und Beteiligung vorgestellt.
Auch auf die anstehende Erstellung 
des Integrierten Gemeindeentwick-
lungskonzepts (IGEK) ab Juni sowie 
auf die Job- und Ausbildungsmesse am 
folgenden Freitag wies die Bürgermeis-
terin hin. Im Laufe des Abends wurden 
hier schon eigige Schwerpunkte dazu 
gesetzt.
Im anschließenden Bürgeraustausch 
kam insbesondere die große Sorge 
über die Lärmbelastung durch 
Autobahn, B183n und Bahnverbin-
dung zur Sprache. Die aktuelle Lärm-
karte weist Heideloh als besonders 
stark belastet aus. Viele Einwohner 
empfinden, dass sich die Situation in 
den vergangenen Jahren verschlech-
tert habe. Sie äußerten den Wunsch 
nach Ausgleichsmaßnahmen in Form 
von Baumpflanzungen, insbesondere 
entlang der Feldwege. Bürgermeisterin 
Steffi Syska erklärte, dass der entspre-
chende Flächennutzungsplan aktuell 
noch nicht beschlossen sei, das Thema 
jedoch bekannt sei und begleitet werde.
Auch Pflegearbeiten im Rahmen des 
Dorfputzes wurden kritisch angespro-
chen. So wurden beispielsweise Zier-
mispeln entfernt – und das inmitten 
der Brut- und Setzzeit. Während einige 
dies als naturnah und notwendig 
empfanden, sahen andere darin einen 
Eingriff in die Natur. Auch die Straßen-
reinigungssatzung war Gegenstand 
der Diskussion, ebenso wie der Wunsch 
nach besserer Pflege alter Bäume. 
Besonders hervorgehoben wurde eine 
alte Eiche am Teich, deren Erhalt den 

Einwohnern wichtig ist. Die Stadt sucht 
derzeit nach geeigneten Flächen für 
mögliche Ersatzpflanzungen.
Ein weiteres Thema war die Gestal-
tung des Friedhofs. Kritisiert wurde, 
dass ehemalige Grabstellen nicht 
ausreichend eingeebnet oder begrünt 
wurden. Teils seien die Flächen gefähr-
lich uneben, auch eine ehemals 
blühende Magnolie sei durch einen 
missglückten Rückschnitt eingegangen.
Probleme bereitet auch das Thema 
Abwasser – insbesondere in der hinteren 
Dorfstraße. Hier komme es bei starkem 
Regen zum Überlaufen der Teiche, das 
Gefälle stimme nicht. Auch der Lösch-
wasserteich sei verschlammt und 
durch Wurzeln und Steine in schlechtem 
Zustand. Bürgermeisterin Steffi Syska 
verwies in diesem Zusammenhang 
auf die derzeit laufenden Sanierungs-
maßnahmen ähnlicher Teichanlagen in 
Renneritz und Brehna, für die rund eine 
Million Euro eingeplant sei.
Der Bürgerdialog in Heideloh zeigte 
eindrucksvoll, wie wichtig der direkte 
Austausch zwischen Verwaltung und 
Bürgerschaft ist. Bürgermeisterin Steffi 
Syska und Ortsbürgermeisterin Schu-
ckelt bedankten sich bei allen Anwe-
senden für das offene Gesprächs-
klima und die zahlreichen Hinweise 
und Themen. Weitere Bürgerdialoge 
in anderen Ortschaften sind bereits 
geplant. (Siehe Seite 7f.)

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlickeitsarbeit/
Stadtmarketing

Der Bürgerdialog in Heideloh wurde gut angenommen. Ortsbürgermeisterin Martina Schuckelt und Bürgermeisterin Steffi 
Syska
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Osterspaß in Petersroda – Ein Fest für die ganze Familie
„Auf die Eier, fertig, los!“ hieß es in diesem 
Jahr in Petersroda, wo die beliebte 
Osterhasenaktion der Stadt Sanders-
dorf-Brehna ihre fröhliche Fortsetzung 
fand. Nach den erfolgreichen Festen in 
Heideloh und Roitzsch verwandelte sich 
diesmal der Sportplatz von Petersroda in 
ein wahres Paradies für kleine Entdecke-
rinnen und Entdecker.
Rund 80 Kinder mit Körbchen in der 
Hand, begleitet von Eltern, Großel-
tern und vielen neugierigen Gästen, 
machten sich auf zur großen Ostereier-
suche. Bürgermeisterin Steffi Syska und 
Ortsbürgermeisterin Simone Engefehr 
durchschnitten gemeinsam das symbo-
lische Band – und schon ging es los! 
„Die Kinder konnten es kaum erwarten“, 
berichtete Bürgermeisterin Syska 
lachend. „Kaum war das Band durch, 
waren sie auch schon unterwegs.“
Zwischen Hecken, Büschen und einem 
liebevoll geschmückten Osterbaum 
hatte „der Osterhase“ viele bunte 

Eier versteckt – getrennt nach Alters-
gruppen, damit alle Kinder in Ruhe 
suchen konnten. Zwar sind ein paar 
Oster- und Schoko-Eier auf der Strecke 
geblieben, aber das tat der Stimmung 
keinen Abbruch. Die kleinen Suche-
rinnen und Sucher waren mit Feuer-
eifer dabei – bis an den Feldrand wurde 
geschaut.
Doch nicht nur die Suche sorgte für 
leuchtende Kinderaugen: Die Vereine 
von Petersroda hatten sich mächtig ins 
Zeug gelegt und die Veranstaltung mit 
Blaulicht, Hüpfburg, Kinderkino, Kinder-
schminken, Kaffee und Kuchen sowie 
Bratwürstchen liebevoll unterstützt. 
Der Ort hat sich großartig präsentiert. 
Auch Bürgermeisterin Syska zeigte sich 
begeistert: „Es ist schön, wenn solche 
Familienfeste durch unsere Ortschaften 
wandern. Jeder Ort bringt dabei seine 
eigene Farbe ein.“
Das Fest war ein voller Erfolg – auch dank 
des rechtzeitig aufgehörten Regens. Wo 

der Osterhase im nächsten Jahr Station 
macht, ist noch offen. Sicher ist jedoch: 
Diese schöne Tradition soll fortgeführt 
werden – zur Freude aller kleinen und 
großen Gäste.
Vielen Dank an Petersroda für dieses 
tolle Fest!
Wer noch das Video vom RBW-Regio-
nalfernsehen dazu sehen möchte, sollte 
diesen QR-Code scannen:

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Gesucht, gefunden und gleich genascht.

Sogar im Baum hat der Osterhase etwas 
versteckt. Am Sportplatz in Petersroda fand die Ostereiersuche statt.
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Ein Baum für die Verbindung der Generationen – Dank und Würdigung für 
Dr. Rita Uth
Am 7. April 2025 wurde auf dem Gelände 
der Kita „Pfingstanger“ in Sandersdorf 
ein besonderer Apfelbaum gepflanzt 
– nicht nur als Symbol des Wachstums, 
sondern vor allem als Zeichen der Dank-
barkeit und Verbundenheit. Die kleine 
feierliche Baumpflanzung war Teil eines 
Herzensprojekts von Dr. Rita Uth, die 
sich im Juni 2024 nach 33 Jahren als 
Hausärztin in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedete.
Dr. Uth, die ihre Praxis am Platz des 
Friedens über viele Jahre hinweg 
mit Hingabe und großer Mensch-
lichkeit führte, hatte sich anlässlich 
ihres Abschieds keine Blumen oder 
Geschenke gewünscht – sondern 
Spenden für die Zusammenarbeit 
zwischen dem Pflegeheim „Gisander“ 
und der Kita „Pfingstanger“. Eine Bezie-
hung, die ihr besonders am Herzen 
liegt: Hier begegnen sich Jung und Alt 
in gemeinsamen Spielen, Zaubershows 
oder Liedern – ein lebendiger Dialog der 
Generationen.

Die rund 1.380 Euro Spendengelder 
sollten diesen Austausch nachhaltig 
stärken. Mit der Pflanzung eines ersten 
Apfelbaumes im Kita-Garten wurde nun 
der Grundstein gelegt. Dr. Uth selbst 
war bei sonnigem Wetter und frischer 
Frühlingsluft vor Ort, ebenso Cathleen 
Bastuck, die Leiterin des Pflegeheims, 
viele Bewohnerinnen und Bewohner 
sowie Mitarbeier des „Gisander“ – und 
natürlich die Kinder der Kita, die mit 
Begeisterung, Schippe und Gießkanne 
dabei waren. Zum Abschluss gab es 
Kaffee, Tee und Kuchen – eine rundum 
gelungene Aktion.
Der zweite Baum soll im Herbst auf dem 
Gelände des Pflegeheims „Gisander“ 
gepflanzt werden – dann werden die 
Kinder dort wieder zu Besuch kommen. 
So entsteht ein sichtbares Zeichen für 
das Miteinander der Generationen – ein 
Gedanke, den Dr. Uth mit viel Herzblut 
verfolgt hat und der nun weiterwächst.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna bedankt 
sich bei Frau Dr. med. Rita Uth für 

ihren langjährigen ärztlichen Einsatz, ihr 
tiefes soziales Engagement und ihren 
Wunsch, bleibende Verbindungen zu 
schaffen. Ihr Wirken wird nicht nur in 
guter Erinnerung bleiben, sondern auch 
sichtbar weiterleben – in den Bäumen, 
den Begegnungen und dem gelebten 
Miteinander in unserer Stadt.

Die Bewohner des Pflegeheims zu Besuch 
in der Kita Pfingstanger.

Peggy Rutsch, Kita-Leiterin, Dr. Rita Uth und Cathleen Bastuck 
vom Pflegeheim Gisander freuen sich über die gefestigte Koope-
ration.

Ein Apfelbaum wird gepflanzt.
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Job- und Ausbildungsmesse 2025:  
Ein Nachmittag voller Impulse, Vielfalt und starker Begegnungen
Am 25. April 2025 verwandelte sich das 
Best Western Parkhotel in Brehna erneut 
in einen pulsierenden Treffpunkt für 
Ausbildungs- und Jobsuchende, Unter-
nehmen und Neugierige – zur zweiten 
Auflage der Job- und Ausbildungsmesse 
der Stadt Sandersdorf-Brehna.
Bereits am Eingang sorgte die großzü-
gige Halle mit Showküche für Aufsehen: 
Zwar musste Influencer Dr. Emkus 
krankheitsbedingt auf seinen geplanten 
Bühnenauftritt verzichten – doch mit 
Steudel Catering unter der Leitung von 
Thomas Frauendorf konnte spontan ein 
starkes Team gewonnen werden, das 
live vor Ort kochte und die Besucher 
kulinarisch begeisterte.
Nach einer herzlichen Begrüßung durch 
Bürgermeisterin Steffi Syska, die sich 
bei allen Beteiligten für ihr Engagement 
bedankte, öffneten sich um 13 Uhr die 
Türen zur Messe. Und die Werbung im 
Vorfeld hatte sich gelohnt: Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher kamen – 
viele mit klaren Zielen, andere, um sich 
inspirieren zu lassen.
Über 60 Aussteller aus der Region 
präsentierten sich so einfallsreich wie 
nie: Ob Kran-Demo auf dem Außenge-
lände, eine mobile Schrankenanlage 
zum genau inspizieren oder innova-

tive Klimalösungen zum Anfassen – 
Mitmachaktionen und Vorführungen 
machten die Messe erlebbar.
Auch sprachlich und kulturell war Viel-
falt gefragt: Einige Unternehmen hatten 
aus dem Vorjahr gelernt und mehr-
sprachiges Personal mitgebracht, um 
den Austausch noch barrierefreier zu 
gestalten.
Nicht nur Know-how, sondern Kreati-
vität war gefragt: Die Palette an Give-
aways reichte von Kompassen über 
individuell gebrandete Locher bis hin 
zu Aufmerksamkeiten, die garantiert in 
Erinnerung bleiben.
Das Ziel, junge Menschen und Querein-
steiger mit potenziellen Arbeitgebern 
zusammenzubringen, wurde mehr als 
erfüllt. In zahlreichen Gesprächen vor 
Ort wurden Kontakte geknüpft, Perspek-
tiven entdeckt – und vielleicht schon die 
ersten neuen Arbeitsverhältnisse vorbe-
reitet.
Ein großes Dankeschön geht an alle 
Ausstellenden, die mit ihren Ideen, ihrer 
Offenheit und Kreativität diese Messe 
bereichert haben. Sie machen den 
Unterschied – für unsere Region, für 
unsere Jugend und für die Zukunft des 
Arbeitsmarktes in Sandersdorf-Brehna.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im 

nächsten Jahr – mit noch mehr Einbli-
cken, Chancen und Menschen, die etwas 
bewegen wollen.

Stefanie Rückauf
Prese- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Das Team der Stadtverwaltung um 
Bürgermeisterin Steffi Syska informierte 
auch über freie Stellen- und Ausbildungs-
angebote.

Moderator Mike „Scholle“ Scholkowsky führte durch die Messe mit 
Interviews. Hier Begleitet er die Kochshow.

Alle Aussteller hielten für ihre Gäste etwas Überraschendes bereit. 
Man konnte sich so vielfältig informieren und ausprobieren. 
Vielen Dank an alle für diese tollen Ideen!

wittich.de/schulanfang

Schulanfangsanzeige – Glücksmomente mit Angehörigen teilen!
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Weinfrühling 2025 in Sandersdorf-Brehna: Drei Tage voller Begegnung, 
Genuss und Frühlingsfreude
Der Weinfrühling 2025 in Sandersdorf-
Brehna war einmal mehr ein Fest für alle 
Sinne – mit herzlichen Begegnungen, 
kulinarischen Genüssen, Musik, Kultur 
und vielen kleinen Höhepunkten, die 
sich wie Perlen aneinanderreihten. Vom 
exklusiven Frühjahrsempfang bis zum 
fröhlichen Familientag am Sonntag: Die 
Stadt zeigte sich von ihrer gastfreund-
lichsten Seite – auch wenn das Wetter 
nicht an allen Tagen mitspielte.

Ein gelungener Auftakt mit dem Früh-
jahrsempfang der Bürgermeisterin
Erstmals eröffnete Bürgermeisterin 
Steffi Syska das Festwochenende mit 
einem Frühjahrsempfang. Eingeladen 
waren Vertreterinnen und Vertreter 
aus Wirtschaft, Stadtgesellschaft und 
Ehrenamt. Bei einem Glas Wein und 
Spezialitäten wie dem Tiroler Jausen-
teller bot sich ein besonderer Rahmen 
für Gespräche, Austausch und Ausblick. 
Die Bürgermeisterin gab auf der Bühne 
einen Einblick in zentrale Themen und 
Projekte, die die Stadt aktuell bewegen 
– vom im Bau befindlichen Feuerwehr-
neubau und der Zukunftskita in Roitzsch 
bis hin zum Ausbau des Gewerbege-
biets in Brehna oder der Entwicklung 
der August-Bebel-Straße in Zscherndorf.
Die Gäste nutzten die Gelegenheit zum 
Netzwerken, genossen die feine Auswahl 
regionaler Weine und probierten sich 
– als „Vorkoster des Weinfrühlings“ – 
durch die Angebote der Winzerinnen 
und Winzer.

Ein lauer Frühlingsabend für alle
Ab 17 Uhr öffnete der Weinfrühling 
dann für alle Gäste – und die kamen 
in großer Zahl. Der Freitagabend 
bescherte Sandersdorf-Brehna bestes 
Frühsommerwetter: Kein Platz blieb 
unbesetzt, während sich der Duft von 
Langos, Pommes, Waffeln und Tiroler 
Spezialitäten über das Festgelände 
legte. Für die kleinen Besucher gab 
es eigens einen Saftcocktail-Stand – 
fruchtig, bunt und ganz ohne Alkohol. 
DJ Feenix begleitete den Abend musi-
kalisch mit entspannter Lounge-Musik 
und sorgte für die perfekte Atmosphäre. 
Der Auftakt war rundum gelungen.

Ein Regentag – aber kein Stimmungs-
killer
Der Samstag brachte lang ersehnte 
Abkühlung für die Natur – und leider 
auch anhaltenden Regen. Viele Veran-
staltungen in der Region mussten mit 
Einbußen rechnen, so auch der Wein-
frühling. Zwar konnte der Weingott 
Bacchus seine angekündigte, humor-
volle Show nicht wie geplant zeleb-
rieren, doch die Winzer hielten tapfer 
die Stellung – und der Jugendbeirat 
bot Bastelaktionen für Kinder an. Trotz 
geringer Besucherzahlen herrschte 
unter den Ausstellenden eine gelas-
sene Stimmung. Denn eines ist klar: Das 
Wetter kann man sich nicht aussuchen – 
aber das Beste daraus machen, das kann 
Sandersdorf-Brehna allemal.

Der Sonntag – voller Sonne, Musik 
und Gewinner
Der Sonntag entschädigte für alles: Bei 
strahlendem Sonnenschein füllte sich 
der Platz schnell. Los-Glück, Musik, Tanz 
und große Kinderaugen bestimmten 
den Tag. Die Tombola-Lose waren im 
Nu vergriffen, denn die Preise konnten 
sich sehen lassen – vom kleinen Präsent 
bis hin zur heißbegehrten Heißluftfrit-
teuse als Hauptgewinn. Ein herzliches 
Dankeschön geht an dieser Stelle an alle 
Sponsoren, die diese Tombola möglich 
gemacht haben.
Auf der Bühne gaben sich die Programm-
höhepunkte die Klinke in die Hand: Der 
Musikverein Sandersdorf eröffnete 
den Tag mit einem schwungvollen Früh-
schoppen, der Männerchor Petersroda 
und die die Tanzgruppe des Zschern-
dorfer Karnevalvereins begeisterte 
das Publikum, und das Frischluftpro-
jekt – eine Blaskapelle mit Leidenschaft 
– sorgte für ausgelassene Stimmung. 
Auch das Kinder- und Jugendballett, 
derzeit in den Vorbereitungen für sein 
60-jähriges Jubiläum, beeindruckte mit 
zwei lebendigen Auftritten.
Abgerundet wurde der Tag mit einem 
besonderen Wettbewerb: Bei der 
„Galerie um den Teich“ konnten über 
60 Blütenkunstwerke bestaunt werden. 
Die große Gewinnerin des Blüten-
wettbewerbs war die Kita Glückspilz, 
die sich über ein riesiges Kostümpaket 
freuen durfte. Der zweite Platz ging an 

Am Sonntag traf man sich zum Kaffee und genoss das breite Unterhaltungsangebot.

Der Weingott Bacchus und Bürgermeis-
terin Steffi Syska hießen die Gäste des 
Weinfrühlings willkommen.
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den Hort Sandersdorf, der mit neuen 
Spielen belohnt wurde, und der dritte 
Platz an die Kita Pfingstanger.
Auch die Feuerwehr war wieder mit 
einem spannenden Aktionsstand 
vertreten – informativ und kindgerecht 
aufbereitet. Groß und Klein konnten 
ausprobieren, mitmachen und staunen.

Ein Fest der Begegnung – mit Herz, 
Vielfalt und Musik
Der Weinfrühling 2025 war eine bunte 
Mischung aus Frühling, Kultur, Genuss 
und Gemeinschaft. Ein Fest, das 
Menschen zusammenbringt – mit einem 
Glas Wein in der Hand, einem Lächeln 
auf dem Gesicht und vielen neuen 
Eindrücken im Gepäck.

Wir sagen DANKE an alle Mitwirkenden, 
Winzerinnen und Winzer, Helferinnen 
und Helfer – und freuen uns schon jetzt 
auf den Weinfrühling 2026!

Stefanie Rückauf
Presse- dun Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Eine gesellige Runde bei gutem Essen und einem edlen Tropfen. Beim Blütenwettbewerb ging die Kita Glückspilz als großer Sieger 
hervor, aber auch der Hort Sandersdorf und die Kita Pfingstanger 
sahnten ab.

Veranstaltungen in den Ortschaften

100 Jahre
Rassegeflügelzuchtverein 

Ramsin

21.06.2025 – 22.06.2025
ab 9 Uhr auf dem Dorfplatz
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Dorfteich Petersroda 
14:00 Uhr  Kaffee und Kuchen 
15:00 Uhr  aus Roitzsch 
15:30 Uhr Männerchor Petersroda  und Einweihung 

des neuen Feuerwehrfahrzeugs 
16:00 Uhr  Clownin Luna 
17:30 Uhr 

 
 
 
Hüpfburg und Kinderzelt mit Bastelstraße u.v.m.,  
Musik mit Disco Rund, Grill,  
Cocktailbar und Getränke   

Buchlesung mit dem Heimatverein Roitzsch e.V.

Wir können auch ernst. Der Heimat-
verein Roitzsch e.V. konnte einen 
weiteren Autor für eine Lesung 
gewinnen und laden herzlich dazu ein. 
Klaus-D. Vogt liest aus seinem Buch 
„Zartbitter“ und beschreibt ungeschönt 
sein Rentner-Dasein.

Wann? 7. Oktober 2025
Uhrzeit? 19 Uhr
Wo? Billardbar Roitzsch
Eintritt? 5 Euro/Karte

Karten dazu können im Blumenladen 
Meinhardt (Ernst-Thälmann-Str. 55) in 
Roitzsch erworben werden.

Heimatverein Roitzsch e.V.
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Kindertag, am 01.06.2025 auf dem Dorfplatz in Ramsin, ab 11.00 Uhr
Der Heimatverein Ramsin lädt alle 
Kinder, Eltern und Großeltern zum 
Kinderfest nach Ramsin ein.

Bei Spiel und Spass sollen die Kinder 
einen erlebnisreichen Tag verbringen.
Wir bieten den Kindern eine vielfältige 

Beschäftigung und freudige Erinnerung 
an diesen Kindertag.
Mit Kuchen und Kaffee versuchen wir 
den Erwachsenen den Tag freundlich zu 
gestalten, natürlich haben wir deftige 
Speisen und Getränke ebenfalls im 
Angebot.

Lassen Sie Ihren Kindern einen feierli-
chen Tag verbringen und freuen Sie sich 
mit Ihnen auf diesen Tag.

Heimatverein Ramsin e. V.

Wirtschaftsförderung

35 Jahre Ludwig e.K. Mineralöle – Spedition: Ein Familienunternehmen 
mit Tradition und Zukunft
In diesem Jahr feiert die Ludwig e.K. 
Mineralöle – Spedition ihr 35-jähriges 
Bestehen. Das mittelständische Unter-
nehmen aus Sandersdorf hat sich als 
verlässlicher Partner in der Transport-
branche für Flüssiggüter und Abfälle 
sowie im Verkauf und Transport von 
Heizöl und Diesel etabliert.
Gegründet wurde das Unternehmen von 
Uwe Ludwig. Heute steht auch sein Sohn 
Max Lier mit an der Spitze – ein bedeu-
tender Schritt in die nächste Generation 
des Familienbetriebs, der auf eine beein-
druckende Tradition zurückblickt.
Die unternehmerische Reise der Familie 
Ludwig begann bereits 1932 in einer 
Markthalle in Sandersdorf, zunächst 
mit dem Handel von Lebensmitteln des 
täglichen Bedarfs. Nach dem Krieg kam 
der Kohlehandel hinzu, der das Funda-
ment für das heutige Logistikgeschäft 
legte.
Mit über 30 Lkw und europaweiten 
Transporten – darunter termingerechte 
Lieferungen von Bayer-Produkten aus 
Bitterfeld in die Niederlande – steht 
Ludwig e.K. heute für präzise und zuver-
lässige Logistik. Neben dem Transport 

bietet das Unternehmen auch den 
Verkauf und die Lieferung von Schmier-
stoffen und Betriebsmitteln an.
„Ein gutes Arbeitsklima ist für uns 
entscheidend“, betont Uwe Ludwig. 
Besonders bemerkenswert: Kein Mitar-
beiter hat das Unternehmen je freiwillig 
verlassen – nur Ruheständler haben das 
Team bisher verlassen. Diese Wertschät-
zung zeigt sich auch in einer übertarifli-
chen Bezahlung.
Seit 2014 ist Max Lier fester Bestandteil 
des Unternehmens. Mit frischen Ideen 
und einem klaren Blick in die Zukunft 
entwickelt er das Geschäft kontinuier-
lich weiter. Neue Geschäftsfelder und 
innovative Ansätze sorgen dafür, dass 
Ludwig e.K. auch in den kommenden 
Jahrzehnten eine wichtige Rolle im euro-
päischen Transportwesen spielen wird.
Das Unternehmen und seine Mitarbeiter 
sind stolz auf das Erreichte – und blicken 
mit Zuversicht auf die Zukunft, die sie 
weiterhin mit innovativen Ideen und 
starkem Teamgeist gestalten wollen.
Herzl ichen Glückwunsch zum 
35-jährigen Jubiläum, Ludwig e.K. Mine-
ralöle – Spedition! Bürgermeisterin Steffi 

Syska überbrachte persönlich ihre Glück-
wünsche an Uwe Ludwig und Max Lier 
zu diesem Jubiläum.

Wirtschaftsförderung

Max Lier, Steffi Syska und Uwe Ludwig
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Förderprojekte

Fördermöglichkeiten für Vereine und Ehrenamt
Viele Vereinsprojekte und Aktionen 
im Ehrenamt brauchen finanzielle 
Unterstützung, um überhaupt umge-
setzt werden zu können. Doch sich im 
„Förderdschungel“ zurechtzufinden, 
ist oft gar nicht so leicht – vor allem, 
wenn man sich nicht regelmäßig damit 
beschäftigt.
Es gibt viele verschiedene Förder-
möglichkeiten: zum Beispiel staatliche 

Zuschüsse, Programme von Stiftungen 
oder der EU, regionale Hilfen oder Unter-
stützung durch Sponsoren. Je nach Ziel 
und Ausrichtung eines Vereins passen 
unterschiedliche Förderangebote.
Eine vollständige Übersicht aller 
Programme ist kaum möglich. Trotzdem 
möchte die Stadt Sandersdorf-Brehna 
ihren Vereinen und Ehrenamtlichen 
regelmäßig Fördertipps geben – damit 

gute Ideen nicht an fehlendem Geld 
scheitern und Projekte noch besser 
umgesetzt werden können.
Bei Fragen zur Antragstellung hilft Ihnen 
unsere Fördermittelmanagerin Jenny 
Weinhold gern weiter.

Telefon: 03493-801150
E-Mail: 
jenny.weinhold@sandersdorf-brehna.de

Programm Was wird gefördert Wie viel gibt es? Link
Mikroförderprogramm 
der DSEE

Startkapital für neue 
Vereine, Mitgliedergewin-
nung, kleine Projekte im 
Ehrenamt

bis zu 1.500 € Antrag jederzeit möglich
https://www.deutsche-stiftung-
engagement-und-ehrenamt.de/
foerderung/mikrofoerderprogramm/

Engagementfonds 
Sachsen-Anhalt 
(Netzwerkstelle engagierte 
Nachbarschaft)

Nachbarschaftshilfe, Unter-
stützung Zugewanderter, 
Patenschaften, Sprachkurse

bis zu 2.500 € Antrag jederzeit möglich
https://www.nachbarsein.de/
engagementfonds-antrag

#1BarriereWeniger 
(Aktion Mensch)

Bauliche Maßnahmen zur 
Barrierefreiheit

bis zu 5.000 € Antrag jederzeit möglich
https://www.aktion-mensch.de/
foerderung/foerderprogramme/
aktionsangebote/1barriereweniger

Sponsorenfibel enviaM Jugend- und Bildungs-
projekte, Jubiläen (nur in 
25er-Schritten), kreative 
Vereinsaktionen

keine feste Summe 
– projektabhängig

Frist: mind. 6 Wochen vor Projektstart, 
spätestens 31.08.2025
https://www.enviam-gruppe.de/
engagement/sponsoringfibel

Miteinander – für ein 
lebenswertes Quartier 2026 
(BEQISA)

Projekte zur Wohn- und 
Lebensqualität, Digitalisie-
rung im Alter, Generatio-
nenarbeit

bis zu 20.000 € Frist: 19.09.2025
https://www.beqisa.de/projektfoerderung/
foerderaufruf

Kultur im ländlichen Raum Kulturelle Projekte, Traditi-
onspflege, Kulturaustausch, 
Generationenarbeit

5.000–20.000 € 
(80 % Fördersatz)

Frist: 01.10.2025 für das Folgejahr
https://www.anhalt-bitterfeld.de/de/
foerderung-von-kultur-im-laendlichen-
raum.html

Demografie –
 Wandel gestalten

Maßnahmen zur Stärkung 
ländlicher Regionen und 
Lebensqualität

bis zu 80.000 € 
(80 % Fördersatz)

Frist: 31.03. jedes Jahr
https://www.ib-sachsen-anhalt.de/
oeffentliche-einrichtungen/zusammen-
leben/demografischen-wandel-gestalten
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Nichtamtlicher Teil - Kinder und Jugend

Ideenwettbewerb REVIER!PIONIER 2025: Hort Zscherndorf mit Projekt 
„Fasern des Lebens“ ausgezeichnet
Der Hort Zscherndorf darf sich 
über eine besondere Auszeichnung 
freuen: Im Rahmen des Ideenwettbe-
werbs REVIER!PIONIER 2025 wurde 
das Projekt „Fasern des Lebens“ mit 
einem Preisgeld in Höhe von 3.150 
Euro prämiert.

Der Wettbewerb fördert innovative 
Projekte im sachsen-anhaltischen Teil 
des Mitteldeutschen Reviers, die Impulse 
für die nachhaltige Entwicklung der 
ehemaligen Braunkohlegebiete setzen. 
Rund 150 Ideen wurden eingereicht – 
der Hort Zscherndorf überzeugte die 
Jury mit seinem kreativen und zugleich 
bildungsorientierten Ansatz.
Im Projekt „Fasern des Lebens“ steht die 
eigene Herstellung von Papier im Mittel-
punkt. Ziel ist es, den Kindern auf prak-
tische Weise zu vermitteln, wie Papier 
produziert wird, welche Ressourcen 
und Kosten damit verbunden sind und 

welche Auswirkungen auf die Umwelt 
entstehen. Der pädagogische Fokus liegt 
dabei auf der Förderung von Nachhaltig-
keitsbewusstsein und Umweltschutz.
Geplant sind zahlreiche kreative 
Angebote, bei denen die Kinder aktiv 
mitwirken. Außerdem sollen regionale 
Unternehmen besucht werden, um den 
Prozess der Papierherstellung hautnah 
zu erleben.
Das Projekt wird ab sofort umgesetzt 
und soll bis Ende des Jahres abge-
schlossen sein.

„Wir freuen uns sehr über die Auszeich-
nung. Sie gibt uns die Möglichkeit, ein 
wichtiges Thema kindgerecht, praxisnah 
und mit viel Kreativität zu vermitteln“, so 
das Team des Horts Zscherndorf.
Die Stadt Sandersdorf-Brehna gratuliert 
herzlich zu dieser großartigen Leistung 
und wünscht viel Erfolg bei der Umset-
zung!

Stefanie Rückauf
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/ 
Stadtmarketing

Kindertagesstätten

Kita-Kinder zu Gast in der Berufsschule: Kreatives Osterbasteln und 
Kochen mit den angehenden Kinderpflegern
Am vergangenen Dienstag, den 
25.03.2025 erlebten Kinder der Kita „Max 
und Moritz“ aus Zscherndorf, einen 
aufregenden Tag in der Berufsbildenden 
Schule „August von Parseval“ in Bitter-
feld. Eingeladen von den angehenden 
Kinderpflegern im zweiten Lehrjahr, 
durften die kleinen Gäste in die Welt des 
kreativen Schaffens und des Kochens 
eintauchen.

Der Tag begann mit einem kleinen 
Empfang, vor den Türen der Schule, 
bei dem die Kinder von ein paar ange-
henden Kinderpflegern herzlich begrüßt 
wurden. Im Gebäude angekommen 
wurde mit einer kurzen Vorstellungs-
runde gestartet. Dann ging es los und 
die Kinder begannen Osterkränze aus 
verschiedenen Materialien zu gestalten.
Die Kinder zeigten viel Kreativität und 
Freude, während sie die bunten Eier mit 
fröhlichen Dekorationen verzierten. Die 

angehenden Kinderpfleger standen den 
Kleinen mit Rat und Tat zur Seite und 
sorgten dafür, dass jeder einen wunder-
schönen Kranz mit nach Hause nehmen 
konnte.

Nach dem Gestalten war es Zeit, die 
Kochschürzen anzulegen. In der Schul-
küche bereiteten die Kinder zusammen 
mit den angehenden Fachkräften leckere 
Eierkuchen zu. Dabei lernten die Kleinen 
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nicht nur, wie man die Zutaten richtig 
mischt, sondern auch, wie wichtig es ist, 
gemeinsam zu arbeiten und Spaß beim 
Kochen zu haben.
Ein weiteres Highlight war die Zube-
reitung von frischem Apfelmus, dass 
die Kinder mit viel Begeisterung selbst 
herstellten. Die Küche duftete herrlich 
und die Vorfreude auf das gemeinsame 
Essen wuchs.
Besonders kreativ wurde es bei der 
Gestaltung einer Gemüseplatte, die 
in Form einer Eule angerichtet wurde. 
Die Kinder waren begeistert, als sie die 
verschiedenen Gemüsesorten in die 
lustige Eulenform schnitten und anrich-
teten.

Fasching bei den Eulen und Spatzen in der Kita „Sonnenschein“
Am 4. März 2025 wurde im Kindergarten 
Sonnenschein ein fröhliches Faschings-
fest gefeiert. Die Kinder erschienen in 
fantasievollen Kostümen – von Prin-
zessinnen und Piraten bis hin zu Super-
helden und Tieren. Überall herrschte 
eine herrliche Stimmung, die durch 
schwungvolle Musik und fröhliche 
Bewegungen noch verstärkt wurde.
Ein besonderes Highlight waren die 
verschiedenen Spiele. Beim Luftballon-
Tanz versuchten die Kinder, paarweise 
einen Ballon in der Luft zu halten, ohne 
ihn mit den Händen zu berühren. Beim 
klassischen Topfschlagen suchten sie 
mit verbundenen Augen nach dem 
versteckten Topf, während alle gespannt 
zusahen und anfeuerten. Auch ein 
Geschicklichkeitsspiel sorgte für viel 
Spaß und forderte Konzentration und 
Fingerspitzengefühl.
Zur Stärkung gab es ein leckeres Snack-

buffet mit vielen Köstlichkeiten, an dem 
sich alle bedienen konnten. Zwischen 
den Spielen und Tänzen konnten sich 
die Kinder hier eine kleine Pause gönnen 
und neue Energie tanken.

So viel Lachen, Spiel und Spaß – unser 
Fasching war ein Riesenspaß!
Mit Musik, Bewegung und Nascherei – 
nächstes Jahr sind wir alle wieder dabei!

Der Besuch in der Berufsschule war nicht 
nur eine tolle Gelegenheit für die Kita-
Kinder, neue Erfahrungen zu sammeln, 
sondern auch eine wertvolle Möglichkeit 
für die angehenden Kinderpfleger, ihre 
Fähigkeiten im Umgang mit den Kleinen 
zu erproben.
Am Ende des Tages gingen die Kinder 
mit vollen Bäuchen, bunten Oster-
kränzen und vielen neuen Eindrücken 
nach Hause.
Ein herzliches Dankeschön an die Berufs-
schule und die angehenden Kinder-
pfleger für diesen unvergesslichen Tag!

Das Team der Kita „Max und Moritz“

Ihre Medienberaterin vor Ort

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 4144051
sindy.gentele@wittich-herzberg.de

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Sindy Gentele
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Kleine Entdecker auf Federspur 
Die Kita „Pfingstanger“ besucht den Geflügelzuchtverein
Am vergangenen Donnerstag war es 
endlich so weit: Die Kinder unserer 
Kindertagesstätte „Pfingstanger“ 
machten sich bei strahlendem Früh-
lingswetter auf den Weg zum Geflü-
gelzuchtverein Sandersdorf, welcher 
sich ganz in unserer Nähe befindet. Mit 
großen Augen und viel Neugier wurden 
wir dort herzlich von der Vorsitzenden 
des Vereins Frau Keller, einer erfahrenen 
Züchterin, empfangen.
Schon beim Betreten des Geländes 
war das fröhliche Gackern der Hühner 
zu hören – und die Aufregung unserer 
kleinen Besucher stieg! Frau Keller führte 
uns zuerst zu den Hühnerställen und 
erklärte kindgerecht, welche verschie-
denen Hühnerrassen es gibt. Besonders 

spannend war es für die Kinder zu sehen, 
wie unterschiedlich die Eier aussehen 
können – von weiß über braun bis hin 
zu grünlich!
Ein besonderes Highlight war das 
kleine Frühstück, das wir gemeinsam 
auf dem Gelände einnehmen durften. 
Ein liebevoll gedeckter Frühstückstisch 
mit frischen Eiern, Obst und belegten 
Schnitten erwartete uns. Gut gestärkt 
ging es dann weiter zum nächsten 
Höhepunkt: Wir durften ganz nah an die 
frisch geschlüpften Küken herantreten. 
Die Kinder beobachteten mit großen 
Augen die winzigen Tiere, die Begeiste-
rung bei allen Mädchen und Jungen war 
groß.

Mit viel Freude und einigen neuen 
Geflügelfreunden im Herzen ging es 
später wieder zurück in die Kita. Der 
Besuch beim Geflügelzuchtverein 
Sandersdorf war nicht nur lehrreich, 
sondern auch ein wunderbares Erlebnis, 
das den Kindern noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.
Ein großes Dankeschön geht an den 
Geflügelzuchtverein Sandersdorf und 
Umgebung e.V., aber besonders an Frau 
Sixtina Keller für die liebevolle Führung, 
die spannenden Einblicke und das herz-
liche Willkommen!

Das Team der Kita „Pfingstanger“

Buntes Faschingstreiben in der Kita „Borstel“
Die Kita Borstel startete am 03.03.2025 
mit einem lauten „HELAU“ in die neue 
Woche. Pünktlich zum Rosenmontag 
fand eine bunte Faschingsparty statt. 
Die Kinder kamen in fantasievollen 
Kostümen – von Piraten über Prinzes-
sinnen bis hin zu Superhelden war alles 
vertreten. Natürlich waren auch die 
ErzieherInnen sehr kreativ mit der Kostü-
mauswahl. Zu fröhlicher Musik wurde 
ausgelassen getanzt, während bunte 
Luftballons durch den Raum flogen. Die 
strahlenden Gesichter der Kinder zeigten, 
wie viel Spaß sie an diesem besonderen 
Tag hatten. Ein großes Dankeschön 
geht an die Eltern, die mit viel Liebe ein 
leckeres Buffet vorbereitet haben. Dank 
ihrer Unterstützung war die Feier ein 
voller Erfolg.

Das Team der Kita „Borstel“
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Abenteuerliche Waldwoche in der Kita „Pfingstanger“
In der Woche vom 07.04. bis 11.04.25 
stand in der Kita Pfingstanger alles im 
Zeichen des Waldes. Bei sonnigem Früh-
lingswetter starteten die Kinder voller 
Neugier in eine spannende Waldwoche, 
die viele besondere Aktionen bereithielt.
Mit viel Freude und Entdeckergeist 
nahmen die Kinder an einem Waldbingo 
und einer Waldschnitzeljagt teil. Beim 
gemeinsamen Lesen der Geschichte 
vom Grüffelo wurde nicht nur gelauscht, 
sondern auch viel gelacht und mitgefie-
bert. Im Morgenkreis drehte sich alles 

um heimische Wildtiere – von Reh und 
Wildschwein bis hin zum scheuen Fuchs. 
Die Kinder hatten die Möglichkeit mit 
Naturmaterialien bunte Bilder zu gestal-
teten und ihrer Kreativität freien Lauf zu 
lassen.
Ein besonderes Highlight war der Besuch 
des Tiermobil‘s, das faszinierende Präpa-
rate von Wildtieren mitbrachte und viele 
spannende Informationen vermittelte. 
In den Fühlkisten wurde der Tastsinn 
nochmal richtig auf die Probe gestellt. 
Vielen Dank an dieser Stelle an Herrn 

Franke für die spannende Vorführung.
Auch in der Küche wurde es waldig: 
Die Kinder backten leckere Kekse mit 
Waldtier-Ausstechernund konnten so 
ihr Naturerlebnis kulinarisch abrunden.
Die Waldwoche war für alle ein unver-
gessliches Erlebnis, das den Kindern 
spielerisch Wissen über die Natur vermit-
telt und ihre Begeisterung für den Wald 
nachhaltig gestärkt hat.

Das Team der Kita „Pfingstanger“

Osterhasenprüfung in der Kita „Villa Kunterbunt“
Mit „Hoppelhase Hans“ wurde am 16.4. 
für alle kleinen Osterhasen unserer Villa 
die Osterhasenprüfung eröffnet. Egal ob 
mit oder ohne lange Ohren konnte jeder 
die Osterhasenprüfung absolvieren. 
Dazu gehörte das Osterhasenhüpfen, der 
Ostereierzielwurf, der Eierlaufparcours 

und natürlich das Ostereieranmalen. Da 
die Osterhasenpfoten recht kurz sind, 
um den Pinsel zu halten, wurde zum 
Bemalen der Ostereier eine „Pinseltüte“ 
über die Schnuffelnase geschnallt – das 
war besonders lustig. Zum Abschluss der 
Prüfung musste dann jeder Hase im Park 

noch einen Schokohasen suchen, der 
dann sofort verspeist werden durfte. Als 
Preis gab es für jeden kleinen fleißigen 
Hasen einen Osterhasenpokal.

Das Team der Kita „Villa Kunterbunt
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Kinder der Kita „Max und Moritz“ im Pferdeglück

Ausflug der Kita „Sonnenschein“ 
zum Indoorspielplatz
Mit dem Bus ging es los nach Dessau, wo ein aufregender 
Tag im Igelmizzi Indoorspielplatz auf uns wartete. Dort gab 
es zahlreiche Spielmöglichkeiten: große Rutschen, Tram-
polin, spannende Klettermöglichkeiten und für die Kleinsten 
ein buntes Bällebad. Das absolute Highlight für die Kinder 
war jedoch das Go-Kart-Fahren. Hier konnten sie sich so 
richtig austoben und spannende Rennen fahren. Es war ein 
rundum gelungener Ausflug mit viel Spaß und Bewegung!

Das Team der Kita „Sonnenschein“

Ein aufregender Tag liegt hinter den 
Kindern der Kita „Max und Moritz.“ 
Neben den Vorschulkindern durften 
auch einige der „Großen“ mit auf den 
Ausflug zum Pferdehof nach Greppin. 
Vor Ort wurden sowohl die Kinder, als 
auch die Erzieher herzlich empfangen. 
Jedes Tier wurde liebevoll vorgestellt 
bevor es in Zweierteams ans Putzen und 
Striegeln ging. Eine Atmosphäre, in der 
schnell eine Verbindung zwischen Kind 
und den Vierbeinern entstand. Anschlie-
ßend ging es aufs Pferd. Abwechselnd 
durften die Kinder reiten und führen. 
So kam jedes Kind einmal hoch zu Ross. 
Zurück am Stall wurden die Pferde 
versorgt. Sattel wurden abgenommen, 
Trensen gesäubert und natürlich gab es 
noch Streicheleinheiten für die Pferde. 
Als Belohnung für so viel Einsatz wartete 
eine kühle Überraschung: selbstge-
zapftes Softeis aus der Maschine. Was 
für ein Spaß! Danach blieb noch Zeit, 
um auf einem echten Traktor Platz zu 
nehmen, auf Holzpferden zu reiten oder 

mit der alten Mopsdame des Hofes zu 
kuscheln. Es war ein rundum gelungener 
Ausflug mit vielen neuen Erfahrungen 
und strahlenden Kinderaugen. Ein 
großes Dankeschön an den Pferdehof 
Greppin und Frau Grothe, die jedes Jahr 
diesen Ausflug möglich macht und uns 
begleitet.

Tierische Grüße aus der Kita 
„Max und Moritz“ Zscherndorf

BESUCH BEI DEM HALLOREN
SCHOKOLADENMUSEUM

Am 13. März 2025 fuhren die Eulen und Spatzen aus der
Kindertagesstätte Sonnenschein mit dem Bus zum Halloren

Schokoladenmuseum in Halle. 
Dort erfuhren wir viel über die Geschichte der Schokolade

und konnten sogar Kakaofrüchte anfassen. Es war
faszinierend zu hören, dass die Schokolade ganze 72

Stunden lang verarbeitet wird, um ihre besondere
Cremigkeit zu erreichen – eine Technik, die Halloren als

eine der ersten perfektionierte und die weltweit bekannt
wurde.  Ein weiteres Highlight war die Pralinenwerkstatt, in

der wir eigene Pralinen herstellten. 
Zur Auswahl standen eine leckere Nougatcreme und weiße
Schokoladencreme, doch bei so vielen Zutaten konnten wir
uns kaum entscheiden! Besonders die Marshmallows waren

der Renner.
Wir füllten unsere Pralinen mit kleinen Zuckerrüben,

geraspelter weißer und dunkler Schokolade, Smarties,
Zuckerostereiern, Nüssen und vielen weiteren
Köstlichkeiten. Am Ende konnten wir unsere

selbstgemachten Pralinen mit nach Hause nehmen. Die
kunstvollen Schokoladenhäuser und das vollständig aus

Schokolade gestaltete Wohnzimmer, hinterließ einen
großen Eindruck bei den Kindern. Auch der

Schokoladenbrunnen und der Schokoladenwasserfall
sorgte für Begeisterung.
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Schulen

Ein Schlusssprint mit Symbolcharakter - die Ganztagsschule Roitzsch im 
Fokus des Goitzschemarathon 2025
Wie unser Schulleiter Herr Keller mit 
einem fulminosen Schlusssprint den 
dritten Platz der Marathonstaffel unserer 
Schule sicherte, war symbolisch für 
den Einsatz aller 50 Schülerinnen und 
Schüler sowie acht Lehrerinnen und 
Lehrer bei ihrer Teilnahme am diesjäh-
rigen Goitzschemarathon. Kämpfen, sich 
selbst überwinden, Grenzen ausloten, 
den Sieg anstreben oder einfach Freude 
am Laufen empfinden. Vielfältig war die 
Motivation aller, die mit unserem Schul-
shirt, mit dem des IKR (unserem Sponsor) 
oder mit dem eines anderen Vereins 
am Goitzsche Marathon an Läufen 
über 10 km und 4,2 km teilnahmen 
oder wie Frau Kleeberg, Frau Päutz und 
Frau Wenzel erstmals die 10 km Nordic 
Walking in Angriff nahmen. Ihnen allen 

unseren herzlichen Glückwunsch zu den 
erbrachten Leistungen und ebenso herz-
lichen Dank für das Vertreten unserer 
Schule, die die meisten Teilnehmer bei 
den Schulen stellte. Herzlichen Dank 
auch hier dem IKR Bitterfeld, welches die 
Kosten für zehn Schüler übernommen 
hatte sowie unserem Schulförderverein, 
der die Startgebühren für alle anderen 
entrichtet hat.
Besonders erwähnen wollen wir die 
Starter, die sich ganz weit vorn plat-
zieren konnten. Herzlichen Glückwunsch 
für den zweiten Platz an Felix Schrödter 
über die 10 km sowie an Emma Opis und 
Bruno Birkner, die jeweils Dritte über 4,2 
km wurden. Den dritten Platz bei den 
Marathonstaffeln erliefen Finja Hoppe, 
Charly Barth, Lucas Kohn, Toni Jarschel, 

Frau Ludley, Frau L. Schäfer, Herr Famulla, 
Herr Tkalec und Herr Keller.
Ein außerordentlich herzliches Danke-
schön gebührt Frau Zurleit, die seit 
Monaten viel Zeit, Kraft und Herzblut 
in die gesamte Organisation unserer 
Teilnahme investiert hat. „Last but not 
least“ ein ganz lieber Dank an alle Eltern, 
Großeltern und Verwandten für das 
Bringen, Begleiten und Motivieren ihrer 
„Zöglinge“.
Jetzt ist das Unterstützen der Veran-
stalter gefragt, damit dieses tolle Sport-
ereignis auch im kommenden Jahr statt-
finden kann.

Jens-Uwe Böhme

Anzeige(n)

HAUSFLOHMARKT
in

06792 Sandersdorf, Eigenheimstr 8

am 24.5.2025 von 10 bis 17 Uhr

Zahlung erfolgt gleich vor Ort: bar oder Paypal

Zum Verkauf stehen  
Haushaltswaren, Einrichtung und Herrenbekleidung.

Hiermit wird darauf hingewiesen, dass das Baden 
im Kiessee des ehemaligen Kieswerkes Serbitz 
VERBOTEN ist.
Im Wasser können durch Rutschungen und Materialabbrüche 
nicht sichtbare Gefahren für Leib und Leben auftreten.

Bei Zuwiderhandlungen wird vom Hausrecht  
Gebrauch gemacht.

Geschäftsleitung
Mitteldeutsche Baustoffe GmbH
06193 Petersberg OT Sennewitz

Kiesseen sind keine Badegewässer!!!
LEBENSGEFAHR!!

Tel. 034294/8 46 88 · www.kfz-krys.de

Vermietung • Wohnwagen •
Vermietung • Wohnwagen •

                                      W
ohnmobil

                                      W
ohnmobil

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Horte

Küken schlüpfen im Hort Sandersdorf: Ein besonderes Erlebnis für die Kinder
Im Hort Sandersdorf gab es in den 
vergangenen Wochen ein spannendes 
Projekt: Die Kinder durften hautnah 
miterleben, wie aus Eiern kleine Küken 
schlüpfen. Alles begann mit einem Brut-
kasten, der im Gruppenraum aufge-
stellt wurde. Die Eier wurden sorgfältig 
hineingelegt und die Temperatur sowie 
die Luftfeuchtigkeit regelmäßig über-
prüft. Die Kinder lernten dabei, wie 
wichtig die richtige Pflege und die kons-
tanten Bedingungen für die Entwick-
lung der Küken sind. Mit großer Neugier 

beobachteten die Kinder täglich die 
Eier. Dann war es endlich soweit: Die 
ersten kleinen Risse zeigten sich in der 
Eierschale. Gespannt saßen die Kinder 
vor dem Brutkasten und konnten kaum 
glauben, wie die Küken sich Stück für 
Stück aus ihrer Hülle befreiten. Als das 
erste flauschige Küken schließlich im 
Brutkasten stand, war die Freude riesig! 
Die nächsten Tage waren von Staunen 
und Begeisterung geprägt. Die Kinder 
durften den Küken beim Wachsen 
zusehen und lernten, wie sie gefüt-

tert und versorgt werden müssen. Das 
Projekt war nicht nur ein lehrreicher 
Einblick in den Kreislauf des Lebens, 
sondern auch ein emotionales Erlebnis, 
das die Kinder sicher nicht so schnell 
vergessen werden. Im Hort Sandersdorf 
bleibt die Erinnerung an das Schlüpfen 
der Küken noch lange lebendig – ein 
schönes Beispiel dafür, wie praktische 
Naturerfahrungen den Alltag bereichern 
können.

Euer Sandersdorfer Hort-Team

Hort Pazzelclab: Unser kunterbunter Osterspaß
Die Osterferien waren in diesem Jahr 
ein voller Erfolg. Zwei Wochen lang 
haben wir gebastelt, gebacken, gespielt, 
entdeckt, gelacht und natürlich dem 
Osterhasen alle Ehre gemacht. Die erste 
Woche war Osterfreude pur. Wir star-
teten bunt in die Woche, mit Wolle, Luft-
ballons und ganz viel Freude entstanden 
wunderschöne Ostereier. Am Dienstag 
wurde es köstlich, wir zauberten 
leckeren Spiegeleierkuchen und süße 
Quarkosterhasen. Beim Rühren und 
Backen waren alle mit Feuereifer dabei, 
natürlich durfte am Ende auch probiert 
werden. Der Mittwoch war voller Entde-
ckungen, wir machten uns auf den Weg 
durch Brehna und hielten unsere Augen 
offen. Welche Tiere sehen wir? Mit einem 
Suchbingo wurde eine kleine Challenge 
veranstaltet: „Wer findet als erster alle 
Tiere?“ Am Donnerstag gehörte uns die 

Turnhalle, mit etwas Yoga fing der Tag 
super an, danach erkundeten wir die 
Geräte und tobten uns aus. Mit etwas 
Entspannung und Wellness ging es dann 
ins Wochenende. In die zweite Woche 
starteten wir mit allen Sinnen, ange-
fangen mit dem Riechen bis hin zum 
Sehen war alles dabei. Als erstes errieten 
wir verschiedene Frühlingsdüfte und 
Teesorten. Danach ging es für uns in den 
Park, dort haben wir den Geräuschen 
gelauscht, mit unserem Partner blind 
Bäume erraten, zum Schluss legten wir 
in kleinen Gruppen ein schönes Natur-
mandala. Kleine Wollkücken gestalteten 
wir am Dienstag, die Kinder hatten 
sehr viel Spaß beim Wickeln. Gesund 
wurde es dann am Mittwoch, es wurde 
geschnitten und verziert. Aus Spitzpap-
rika formten wir süße kleine Möhren, die 
mit Kräuterquark und Frischkäse gefüllt 

wurden. Zum Ferienende machten wir 
uns noch einmal auf den Weg. Nach 
einer entspannten Ostersuche ging es 
zu Fuß zum Eiswerk in Brehna, dort gab 
es als krönenden Abschluss für alle ein 
Eis. Diese zwei Wochen waren erfüllt 
von Freude, Entdeckerlust und Gemein-
schaft. Die Kinder haben einiges erlebt 
und hatten sehr viel Spaß. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das nächste Ferienaben-
teuer.

Liebe Grüße der Erzieher 
aus dem Hort Pazzelclab



16. Mai 2025 31Der Lindenstein Nr. 5/2025

Gesunde Ernährung und starke Zähne - die Praxis „die Zahnarchitekten“ 
aus Sandersdorf zu Besuch bei uns im Hort Zscherndorf
Im Rahmen unserer „Gesunden Ferien-
woche“ durften wir am Dienstag, den 
08.04.2025, die Praxis „Die Zahnarchi-
tekten“ aus Sandersdorf in unserem 
Hort begrüßen. Der Kontakt kam über 
Frau von Fritschen zustande, die Mutter 
eines Hortkindes und Mitarbeiterin der 
Praxis. Die beiden engagierten Zahnarzt-
helferinnen hatten ein abwechslungsrei-
ches und lehrreiches Programm vorbe-
reitet, um den Kindern die Bedeutung 
gesunder Ernährung im Zusammen-
hang mit der Zahngesundheit näherzu-
bringen. Zu Beginn führten sie ein span-
nendes Experiment durch: Ein Ei wurde 
in Fanta und eines in einen Energydrink 
gelegt. Hierbei sollte die Eierschale die 
äußere Schutzschicht unserer Zähne 
symbolisieren. Die Kinder konnten beob-
achten, wie schnell Zucker und Säure 
die Schale – und damit im übertragenen 
Sinne auch unsere Zähne – angreifen, 
wenn man sie nicht richtig pflegt oder zu 
viele zuckerhaltige Lebensmittel konsu-
miert. Anschließend durften die Kinder 
mitgebrachte künstliche Lebensmittel 
Stoffmodelle auf einen „gesunden“ und 
einen „ungesunden“ Zahn legen. Dabei 
entschieden sie selbstständig, welche 
Lebensmittel eher gesund und welche 

eher schädlich für die Zähne sind. 
Daran angeknüpft war das spielerische 
Arbeiten mit Zuckerwürfeln: Die Kinder 
erfuhren anschaulich, wie viel Zucker 
sich beispielsweise in einer Tafel Scho-
kolade oder einer Packung Lachgummis 
befindet. Diese praktische Veranschau-
lichung sorgte für großes Erstaunen 
und regte die Kinder zum Nachdenken 
an. Zum Abschluss erarbeiteten die 
Kinder gemeinsam mit den Zahnarzt-
helferinnen eine Ernährungspyramide. 
Mit Hilfe der Stofflebensmittel wurden 
die verschiedenen Stufen der Pyramide 
aufgebaut und erklärt, wie viel man 
täglich von welcher Lebensmittelgruppe 
essen sollte. Dabei konnten die Kinder ihr 
bereits vorhandenes Wissen einbringen 
und erweitern. Die Kinder waren sehr 
interessiert, stellten viele Fragen und 
hatten große Freude an dem vielfältigen 
Angebot. Wir bedanken uns herzlich bei 
Frau von Fritschen und ihrer Kollegin von 
der Praxis „Die Zahnarchitekten“ für ihr 
Engagement, die anschauliche Vermitt-
lung wichtiger Themen und die kleinen 
Geschenke für die Kinder. Wir freuen uns 
auf eine weitere Zusammenarbeit!

Erzieherin Vivien vom Hort Zscherndorf

Freizeittreff

Freizeittreff 
geschlossen

FREIZEIT
TREFF

20  
23

SE
IT

Der Freizeittreff bleibt in der Woche vom 
26.05.2025 bis 01.06.2025 aus organisa-
torischen Gründen geschlossen.

Das Team des Freizeittreffs

Nichtamtlicher Teil - Leben und Freizeit

Bibliothek

Berichtigung: Termin für den nächsten 
Lese(r)treff
Der in der letzten Ausgabe genannte Termin für den nächsten Lese(r)treff war leider 
nicht korrekt.
Der Lese(r)treff findet am Mittwoch, den 18. Juni 2025, um 14:30 Uhr in der 
Stadtbibliothek statt.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Brigitta Tiedtke

Geschäftsanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Caterer.

Amts- und Mitteilungsblatt.Machen Sie auf sich Aufmerksam! 
wittich.de
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Unsere Vereine berichten und informieren

Karnevalsvereine

Neuer Vorstand im RCV Roitzsch gewählt
Auf seiner Jahreshauptversammlung 
wurde im RCV Roitzsch ein neuer 
Vorstand gewählt. Mit Martin Becher 
und Christian Stahl werden zukünftig 
gleich zwei neue Mitglieder aktiv an der 
Vorstandsarbeit des Vereins mitwirken. 
Wir verabschieden Jeannette Weiske und 
danken für ihr jahrelanges, ehrenamtli-
ches Engagement im Vorstand.
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen:
Vorsitzender - Christian May
Stellvertreter - Steve Ruzanski
Schatzmeister - Nicole Schlegel
Schriftführer - Martin Becher

Beisitzer:
Christian Stahl
Romy Heißig
Sebastian Paul
Celine May
Wir gratulieren den Gewählten und 
wünschen viel Erfolg für die kommende 
Amtsperiode.

Roitzscher Carnevalsverein e.V.

Kulturvereine

Tag der Heimat- und Kulturvereine
Vitamin B oder auch Netzwerken - so wichtig, auch für Vereine

Deshalb nahm der Heimatverein 
Roitzsch e.V. auch dieses Jahr teil am 
Tag der Heimat- und Kulturvereine. 
Organisiert wird er vom Dachverband, 
dem Landesheimatbund Sachsen-
Anhalt e.V. Mit circa 100 Menschen aus 
60 Vereinen haben wir uns in Niegripp 
(Burg) getroffen und an verschiedenen 
Workshops und moderierten Gesprächs-
runden teilgenommen. Zum Thema 
„Ortsmitte - lebendig durch den Verein“ 
konnten wir mit einem Redebeitrag 
„Ideen zum Nachmachen!“ beisteuern. 
Nachdem wir uns das Nahversor-

gungskonzept in Niegripp anschauen 
(Martktschwärmerei) und mit unserer 
Tante Enso-Lösung in Roitzsch verglei-
chen konnten, tauschten wir uns in der 
Vereinsbörse mit anderen Engagierten 
aus. Im offiziellen Teil der Veranstaltung 
wurden wir zu unserem 20-jährigen 
Vereinsjubiläum urkundlich mit Dank 
und Anerkennung geehrt. Zusammen-
fassend ein toller Nachmittag mit vielen 
bereichernden Eindrücken und neuen 
Kontakten zum Netzwerken.

Heimatverein Roitzsch e.V.

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Feuerwehr

Fun
Dart

DJ

1.

Sonstiges

Nachruf
Tief betroffen von seinem völlig unerwarteten und viel zu frühen Tod nehmen wir Abschied von unserem

geschätzten Ortschaftsratsmitglied und Freund

Fred Bayer
Er wird eine schmerzhafte Lücke hinterlassen. Mit ihm verlieren wir nicht nur ein fachlich kompetentes, besonders

zuverlässiges und engagiertes Ortschaftsratsmitglied, sondern auch einen äußerst beliebten, allseits hilfsbereiten und
humorvollen Freund.

Er wird uns allen mit seiner ganz besonderen Art unvergessen bleiben.

Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie und den Angehörigen.

Simone Engefehr Ortschaftsrat Petersroda
Ortsbürgermeisterin

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN
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Glückwünsche und Gratulationen

Beyersdorf
75. Jubiläum Porysiak, Irma *07.06.1950
Stadt Brehna
80. Jubiläum Truhn, Dieter *17.05.1945
75. Jubiläum Präßler, Reinhild *28.05.1950
70. Jubiläum Ortmann, Karl-Heinz *01.06.1955
70. Jubiläum Winzek, Joachim *07.06.1955
70. Jubiläum Finger, Walburga *10.06.1955
70. Jubiläum Ney, Martina *12.06.1955
Glebitzsch
70. Jubiläum Fleischmann, Gisbert *18.05.1955
70. Jubiläum Pritzkow, Fred *14.06.1955
90. Jubiläum Schleicher, Richard *16.06.1935
Heideloh
85. Jubiläum Fröhlich, Hans *24.05.1940
80. Jubiläum Pilz, Günther *28.05.1945
Ramsin
80. Jubiläum Martin, Renate *19.05.1945
70. Jubiläum Roigk, Gisela *19.05.1955
80. Jubiläum Henze, Marlies *29.05.1945
85. Jubiläum Schindler, Hermann *19.06.1940
Renneritz
70. Jubiläum Seiler, Hilmar *29.05.1955
Roitzsch
80. Jubiläum Wede, Günter *16.05.1945
75. Jubiläum Turzer, Helmut *19.05.1950
75. Jubiläum Baar, Monika *24.05.1950
70. Jubiläum Voigt, Norbert *27.05.1955
85. Jubiläum Lehmann, Marianne *28.05.1940
70. Jubiläum Ferry, Hugh Leonard *29.05.1955
75. Jubiläum Zahn, Reinhard *01.06.1950
70. Jubiläum Spitzner, Sabine *02.06.1955
85. Jubiläum Ihme, Helga *03.06.1940
80. Jubiläum Wittkowski, Lotar *09.06.1945
70. Jubiläum Lucas, Peter *09.06.1955
70. Jubiläum Korn, Iris *10.06.1955
70. Jubiläum Nicklisch, Lutz *13.06.1955

Sandersdorf
75. Jubiläum Kimmel, Reinhard *16.05.1950
85. Jubiläum Morche, Werner-Klaus *19.05.1940
70. Jubiläum Schulz, Karin *19.05.1955
75. Jubiläum Emmler, Klaus-Dieter *20.05.1950
70. Jubiläum Schröder, Roswitha *20.05.1955
85. Jubiläum Prochnow, Norbert *22.05.1940
75. Jubiläum Dahle, Renate *23.05.1950
85. Jubiläum Kaudelka, Luise *24.05.1940
70. Jubiläum Kazimirov, Ihor *28.05.1955
70. Jubiläum Glöckner, Michaela *30.05.1955
70. Jubiläum Richter, Dagmar *01.06.1955
103. Jubiläum Brück, Amalie *09.06.1922
80. Jubiläum Schmidt, Rolf *10.06.1945
85. Jubiläum Hannasky, Helene *11.06.1940
75. Jubiläum Henning, Erika *12.06.1950
90. Jubiläum Lehmann, Annemarie *14.06.1935
75. Jubiläum Sernau, Hannelore *14.06.1950
85. Jubiläum Schmidt, Waltraud *15.06.1940
70. Jubiläum Prasser, Hans-Jürgen *15.06.1955
80. Jubiläum Erbert, Dieter *17.06.1945
75. Jubiläum Schweichler, Annemarie *17.06.1950
Zscherndorf
70. Jubiläum Heinemann, Hans-Werner *16.05.1955
70. Jubiläum Pokern, Herbert *20.05.1955
70. Jubiläum Pokern, Irene *27.05.1955
70. Jubiläum Schmeiß, Winfried *01.06.1955
75. Jubiläum Kern, Klaus *07.06.1950
75. Jubiläum Szpeth, Karin *10.06.1950
75. Jubiläum Schneider, Christel *19.06.1950
70. Jubiläum Pötzsch, Gerald *19.06.1955

Anzeige(n)

B&H IMMOBILIEN Service GmbH

Besucherbüro:
06749 Bitterfeld, Bahnhofstr. 6

Sitz: Sandersdorf, Querstr. 2

Ihr Premiumpartner - empfohlen von Kunden für Kunden 

WhatsApp + Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.

Wir suchen für solvente Kunden in/um Muldestausee,  

Wolfen, Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung im Landkreis

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser/Grundstücke

Ihr Vertrauensmakler der REGION seit über 30 Jahren!

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden
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Allgemeine Informationen

Europäische Impfwoche: Ministerin Grimm-Benne appelliert an Eltern in 
Sachsen-Anhalt
In der letzten Aprilwoche organisiert die 
Weltgesundheitsorganisation in jedem 
Jahr die Europäischen Impfwoche, um 
über die Bedeutung von Impfungen 
aufzuklären. Sachsen-Anhalts Gesund-
heitsministerin Petra Grimm-Benne 
appelliert mit Blick auf das Gesundheits-
ziel „Erreichen eines altersgerechten 
Impfstatus bei über 90 % der Bevölke-
rung“ an die Eltern: „Viele Schulanfän-
gerinnen und -anfänger verfügen über 
einen guten Impfstatus, insbesondere 
gegen Masern, Mumps oder Röteln. 
Allerdings erfolgen die Impfungen oft 
später als von der STIKO empfohlen. Ich 
bitte alle Eltern, sich mit den Kinderärz-
tinnen und Kinderärzten abzustimmen, 
um einen altersgerechten Impfstatus 
bei ihrem Kind zu erreichen. Die Impf-
woche ist eine Erinnerung an uns alle, 
gemeinsam Impflücken zu schließen.“
Die Impfquote gegen Masern, Mumps 
und Röteln (MMR) hat sich in den 
letzten Jahren auf hohem Niveau stabi-
lisiert. Die Landesimpfquote der zweiten 
MMR-Impfung beträgt laut dem aktu-
ellsten Impfbericht des Landesamtes 
für Verbraucherschutz, der die Schu-
leingangsuntersuchungen im Jahr 2023 
aufbereitet, 95,7 Prozent. Bei der ersten 
sind es sogar 98,7 Prozent. Mit beiden 
Werten liegt Sachsen-Anhalt über 
dem vom RKI herausgegeben Bundes-
durchschnitt. Damit wurde zum dritten 
Mal das für Europa erklärte Ziel, dass 
über 95 % der Bevölkerung über zwei 
Impfungen gegen Masern bzw. über 
Masernimmunität verfügen sollen, bei 
den Schulanfängern in Sachsen-Anhalt 
erreicht.
Der Impfbericht zeigt allerdings auch, 
dass sich bei einigen der empfohlenen 

Impfungen eine kontinuierliche Verrin-
gerung der Impfquoten der einzu-
schulenden Kinder in Sachsen-Anhalt 
abzeichnet, etwa bei Rotaviren, Pneu-
mokokken oder Tetanus. „Impfungen 
gehören zu den wirksamsten Schutz-
maßnahmen gegen bestimmte Infekti-
onskrankheiten. Bei hohen Impfquoten 
in der Bevölkerung sind auch die 
Menschen geschützt, die sich auf Grund 
ihrer individuellen Disposition nicht 
impfen lassen können. Deshalb ist es 
wichtig, dass Kinder bis zur Einschulung 
alle wichtigen Impfungen erhalten“, sagt 
Grimm-Benne.
Die Umsetzung der Gesundheitsziele im 
Land begleitet die Landesvereinigung 
für Gesundheit. Seit Ausrufung des 
Gesundheitsziels wurden 14 Modell-
projekte, die sich ausschließlich oder 
punktuell mit dem Impfen befassten, in 
unterschiedlicher Trägerschaft durchge-
führt. Um das Gesundheitsziel zu errei-
chen, sollen beispielsweise die Informa-
tionen und die Aufklärung zum Thema 
Impfen und strukturelle Rahmenbedin-
gungen verbessert werden.

Hintergrund:
Die 14 Gesundheitsämter in den Land-
kreisen und kreisfreien Städten kontrol-
lieren im Rahmen der Schuleingangs-
untersuchungen die Impfausweise der 
angehenden Erstklässlerinnen und 
Erstklässler. Seit 2005 werden die einzu-
schulenden Kinder bereits im Alter von 
fünf bis sechs Jahren untersucht. Bei 
dem Untersuchungsjahrgang 2023 
handelt es sich um Kinder, die 2017 bzw. 
2018 geboren wurden, und die im Jahr 
2024 in die Schule kamen. Von rund 93 
Prozent der etwa 18.000 untersuchten 

Kinder lag ein Impfausweis vor. Hier eine 
Übersicht der Impfquoten nach vollstän-
diger Grundimmunisierung für die vom 
RKI empfohlenen Impfungen des Unter-
suchungsjahrgangs 2023:
Krankheit Impfquote
Poliomyelitis 88,4 Prozent
Diphtherie und Tetanus 89,9 Prozent
Hepatitis B 87,5 Prozent
Pertussis 89,9 Prozent
Haemophilus 
influenzae Typ b 87,3 Prozent
Masern, Mumps, Röteln
1. Impfung 98,7 Prozent
2. Impfung 95,7 Prozent
Varizellen
1. Impfung 94,3 Prozent
2. Impfung 89,8 Prozent
Pneumokokken 81,4 Prozent
Meningokokken C 90,0 Prozent
Rotaviren 76,3 Prozent
Seit dem Jahr 2020 ist es verpflichtend, 
dass Kinder zum Besuch einer Kindesta-
geseinrichtung oder Schule einen Impf-
schutz gegen Masern oder den Nach-
weis auf eine durchgemachte Infektion 
vorlegen müssen.
Seit 2001 wurden in Sachsen-Anhalt bei 
Kindern unter 16 Jahren 176 Masern-
Meldefälle registriert (mit Stand vom 
22.04.2025). Von diesen liegen bei 37 
Fällen Angaben zu Komplikationen vor, 
davon hatten 34 Fälle keine Kompli-
kationen, 2 hatten nicht-spezifizierte 
Komplikationen und ein Fall hatte eine 
Lungenentzündung.

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Traumwohnung.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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weitere Veranstaltungen

Sternfahrten zum Zielort 
Zörbig
Stände und Infos rund 

Fahrrad
Fahrradcodierung
Schloss- und 
Turmbesichtigungen
Speisen und Getränke
eine Überraschung für 
alle Mitradelnden

In Zusammenarbeit mit:

© Heiko Rebsch

Apotheken-Notdienstplan

Mittwoch 14.05.2025 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 15.05.2025 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Freitag 16.05.2025 City-Apotheke, Wolfen
Samstag 17.05.2025 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf
Sonntag 18.05.2025 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Montag 19.05.2025 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Dienstag 20.05.2025 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenhainichen
Mittwoch 21.05.2025 Adler-Apotheke, Brehna

Glück-Auf-Apotheke Zschornewitz
Donnerstag 22.05.2025 Apotheke Gossa, Muldestausee/

Gossa
Sittig-Apotheke, Zörbig

Freitag 23.05.2025 Central-Apotheke, Bitterfeld
Paracelsus-Apotheke, Raguhn

Samstag 24.05.2025 Sittig-Apotheke Wolfen
Sonntag 25.05.2025 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Montag 26.05.2025 Nord-Apotheke, Wolfen
Dienstag 27.05.2025 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 28.05.2025 Glückauf-Apotheke, Muldes-

tausee/Muldenst.
Donnerstag 29.05.2025 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
Freitag 30.05.2025 Löwen-Apotheke Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenhainichen
Samstag 31.05.2025 Turm-Apotheke, Wolfen
Sonntag 01.06.2025 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Montag 02.06.2025 Sittig-Apotheke, Sandersdorf

Linden-Apotheke Gräfenhainichen
Dienstag 03.06.2025 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 04.06.2025 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 05.06.2025 City-Apotheke, Wolfen
Freitag 06.06.2025 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf
Samstag 07.06.2025 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 08.06.2025 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf
Montag 09.06.2025 Sertürner-Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke Gräfenhainichen
Dienstag 10.06.2025 Adler-Apotheke, Brehna

Glück-Auf-Apotheke Zschornewitz
Mittwoch 11.06.2025 Apotheke Gossa, Muldestausee/

Gossa
Sittig-Apotheke, Zörbig

Donnerstag 12.06.2025 Central-Apotheke, Bitterfeld
Paracelsus-Apotheke, Raguhn

Freitag 13.06.2025 Sittig-Apotheke Wolfen
Samstag 14.06.2025 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Sonntag 15.06.2025 Nord-Apotheke, Wolfen
Montag 16.06.2025 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 17.06.2025 Glückauf-Apotheke, Muldes-

tausee/Muldenst.
Mittwoch 18.06.2025 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Donnerstag 19.06.2025 Löwen-Apotheke Zörbig

Turm-Apotheke Gräfenhainichen
Freitag 20.06.2025 Turm-Apotheke, Wolfen

Hochzeit – Glücksmomente teilen

online buchen: anzeigen.wittich.de

Anzeige(n)

Hilfe in 
schweren Stunden
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Nach 46 Jahren mit Herz und Hingabe verabschieden wir uns zum 
1. Juni 2025 aus Altersgründen aus dem aktiven Hotelbetrieb.

Mit großer Freude teilen wir mit, dass unser Haus sowie ein Groß-
teil unseres bewährten Teams ab dem 1. Juni von Familie Bradu 
übernommen und in vollem Umfang weitergeführt wird.  

Familie Bradu bringt viel Erfahrung und Leidenschaft mit – 
und begrüßt Sie mit einem besonderen Einführungsangebot:

10 % Rabatt auf alle Pauschalen im Juni 10 % Rabatt auf alle Pauschalen im Juni 2025.2025.

Wir bedanken uns von Herzen 
für Ihre jahrzehntelange Treue 
und freuen uns sehr, wenn Sie 
dem Hotel Breitenbacher Hof 
auch unter neuer Führung ver-
bunden bleiben!

Ihre Familie  
Oliver und Oliver und 

Christa KauppChrista Kaupp
Hotel Breitenbacher Hof

Eine Ära geht zu Ende – Eine Ära geht zu Ende – 

Wir sagenWir sagen  DankeDanke  und übergeben  und übergeben  

unser Hotel in gute Hände!unser Hotel in gute Hände!

Die kleine Auszeit
Immer Donnerstag oder Freitag bis Sonntag 
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension 
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Obstteller 
1 x Kaffee und Kuchen, 1 x Flasche Wein 

2 Nächte p.P.   ab € 235,–ab € 235,– 

Schwarzwaldtage 
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag 
4 oder 5 Nächte  mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten 
Montag und Dienstag nur Frühstück 

                  4 Nächte p. P.   ab € 318,– ab € 318,– 

Schwarzwaldwoche 
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension, 
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten und 1 x festliches  
6-Gang-Menü, Montag und Dienstag nur Frühstück 

                             p. P.   ab € 545,–ab € 545,–

Breitenbachstraße 18 · 72178 Waldachtal-Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0 · Fax 0 74 43 / 96 62 60

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Im Gesundheitstal im Schwarzwald  
zur Ruhe kommen und den Duft  

der Tannen riechen

„„WWaannddeerrnn  uunndd  EErrhhoolleenn    
iimm  TThhüürriinnggeerr  WWaalldd““  

  
 

* Übernachtung im gemütlich 
eingerichteten Doppelzimmer mit 
Dusche/WC, TV-Flachbildschirm 

 

* täglich reichhaltiges Frühstücksbuffet 
 

*bei Anreise einen 
Begrüßungsschnaps pro Person 

 
 

4400,,0000  €€  pprroo  PPeerrssoonn//  NNaacchhtt  iimm  
DDooppppeellzziimmmmeerr  

  

BBuucchhbbaarr  aabb  33  ÜÜbbeerrnnaacchhttuunnggeenn!!  
  

Zusätzlich buchbar:  
3-Gang-Menü am Abend im Rahmen 

der Halbpension 
17,00 € pro Person/ Abend 

  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

Rennsteighotel & Gasthof „Hubertus“ 
Familie André Leipold 

Rennsteigstr. 65 
98701Großbreitenbach 

OT Neustadt am Rennsteig 
Tel: 036781-28842 

andre.leipold@web.de 
www.rennsteighotel-hubertus.de 

 

PassenderPassender
AnzugAnzug

gefällig?gefällig?

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3.000 vorrätigen 
hochwertigen neuen Brautkleidern bekannter deutscher und 
internationaler Markenhersteller zum Outlet-Festpreis.

Große Auswahl an passendem Zubehör,
Event-Mode und Anzügen

Anprobetermin vereinbaren
unter 03591 3189909
oder  0151 42266500

ÜberÜber 3.0003.000 neueneue BrautkleiderBrautkleider
zum Outlet-Preis abzum Outlet-Preis ab 99,–99,– €€
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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 vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für einen 
Schulbau verwendet. www.fl y-and-help.de

www.fh-travel.de  
Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke der 
Prime Promotion GmbH

E-Mail: reisen@fh-travel.de ·  Tel.: 0214-7348 9548  (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie die Vielfalt 
der Natur Namibias! 

Inklusivleistungen u. A.
•  Direktfl ug mit Discover Airlines von Frankfurt oder München

nach Windhoek und zurück in der Economy-Class
•  Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus gemäß 

Reiseverlauf mit deutschsprachiger Reiseleitung
•  10 Übernachtungen in Hotels und Lodges der guten 

Mittelklasse; 10 x Frühstück; 6 x Abendessen
•   je eine Stadtrundfahrt in Windhoek und Swakopmund, 

2 Wildbeobachtungsfahrten (Reisebus) in der Etosha Pfan-
ne, FLY & Help Schulbesuch, Sossusvlei und 
Sesriem Canyon

•  Eintrittsgelder für die Nationalparks laut Reiseverlauf
•  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch tourVERS 

Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

Entdecken Sie auf einer 
Reise zwei vielseitige Länder!

Inklusivleistungen u. A.
•  Nachtfl ug ab/bis Frankfurt mit maximal

1x Umstieg, in der Economy-Class
•  2 Kontinental-Flüge: Windhoek – 

Johannesburg, Johannesburg – 
Port Elizabeth

•  15 Übernachtungen mit Frühstück 
und 3x Abendessen in Namibia

• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Viele Ausfl üge und Eintrittsgelder

  NAMIBIA   NAMIBIA & SÜDAFRIKA  NAMIBIA & SÜDAFRIKA

p. P. ab 

2.799 €
im DZ vom 

17.1.-29.1.2026 (Frankfurt) /  
18.1.-30.1.2026 (München)

13-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

p. P. ab 

3.599 €
im DZ vom 18.1.-4.2.2026

18-tägig inkl. Flug 
und Rundreise

1.+ 2. Tag: Anreise – Windhoek; 3.+4.Tag: Windhoek; 5. 
Tag: Windhoek – Sossusvlei; 6. Tag: Sossusvlei & Sesriem 
Canyon; 7. Tag: Namibwüste – Swakopmund; 8. Tag: 
Swakopmund; 9. Tag: Swakopmund – Etosha Region; 10. 
Tag: Etosha Nationalpark; 11. Tag: Etosha Region – 
FLY & HELP Schulbesuch – Midgard Country Estate; 
12. + 13. Tag: Abreise und Ankunft in Deutschland.

Tag 1– 7: siehe Reiseverlauf von Namibia.
8. Tag: Swakopmund – FLY & HELP Schulbesuch –
Midgard Country Estate; 9. Tag: Midgard Country 
Estate – Weiterfl ug: Windhoek – Johannesburg; 10. Tag: 
Johannesburg – Hazyview; 11. Tag: Hazyview – Krueger 
National Park; 12. Tag: Hazyview – Johannesburg; 13. Tag:
Weiterfl ug: Johannesburg – Gqeberha – Tsitsikamma 
Nationalpark; 14. Tag: Tsitsikamma – Oudtshoorn; 15. 
Tag: Oudtshoorn – Kapstadt; 16. Tag: Kapstadt – Kap 
der Guten Hoff nung; 17. Tag: Kapstadt; 18. Tag: 
Kapstadt – Abreise; 19. Tag: Ankunft 
in Deutschland

Buchungscode: LW26-1

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 599 €
Buchungscode: LW26-2

Den ausführlichen Reiseverlauf 
fi nden Sie online! 

Einzelzimmerzuschlag: 729 €

TRAUMREISEN – NAMIBIA & SÜDAFRIKA
 *mit FLY & HELP Schulbesuch*
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Ihres Heimes!

Haustechnik + Wartungsservice

Doberitzsch
Heizung - Sanitär - Gas
06796 Sandersdorf-Brehna / OT Brehna · Bitterfelder Str. 36
Tel.: 03 49 54 / 4 83 07 Fax: 03 49 54 / 4 83 88
E-Mail: info@doberitzsch.net www.doberitzsch.net

Kundendienst: 0163 8848310

Ob Neu-, Aus-, Umbau oder Renovierung …

…die Handwerker Ihrer Region stehen
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite!
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Ihre  
kompetenten 
 Partner an  
Ihrer Seite.

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
Innen- u. Außenputz

• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt  für  alle  Dacharbeiten!

•

Auch beim Dach sind wir vom Fach.

      

Mühlweg 12 b · OT Roitzsch Tel. 01 62/2 87 62 00
06809 Sandersdorf-Brehna Tel. 03 49 54/2 28 28

Dämmen und verputzen von Gebäuden

FassadenbauFassadenbau
Mario WittekMario Wittek

Simone BartlitzSimone Bartlitz
0170-24135180170-2413518

www.isb-landsberg.dewww.isb-landsberg.de

Verkauf - Vermietung Verkauf - Vermietung 
 Verwaltung Verwaltung

MarktwertermittlungMarktwertermittlung

Auch 2025 Ihr zuverlässiger  
Partner wenn´s  um   

Immobilien geht.
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Wir beraten Sie gern! Tel.: 03494 - 368031 Leipziger Str. 93 · 06766 Bitterfeld-Wolfen · Mo. – Fr.: 09:00 – 12:30 Uhr 
13:30 – 18:00 Uhr www.wricke-touristik.de

5 TAGE ZU BESUCH BEIM BERGDOKTOR
Busfahrt, 4 x Ü/HP im 3-Sterne-superior Hotel Schneeberger, Ganztagsausflug 
Kitzbühel & Kufstein, Kutschfahrt in Kitzbühel, Stadtführung Kufstein, Besuch 
Glasmanufaktur Riedel, Ganztagsausflug Brandenberger Alpen, Besuch 
Skulpturenpark Eintritt Tiroler Museum der Bauernhöfe, Ganztagesausflug 
„Auf den Spuren des Bergdoktors“, Eintritt Arztpraxis Ellmau, Traktorfahrt 
zum Gruberhof, Ortstaxe
24.05. - 28.05.2025 655,- € p. P./DZ 

8 TAGE TRAUMHAFTE TAGE IN KOLBERG
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel Jantar Spa, kostenfreie Nutzung von 
Schwimmbad, Whirlpool, Sauna & Dampfbad
01.06. - 08.06.2025/08.06. - 15.06.2025 584,- € p. P./DZ

5 TAGE SINGLEREISE HOCHSAUERLAND
Busfahrt, 4 x Ü/HP im 3-Sterne-superior Parkhotel Olsberg, Tanzabend im 
Hotel, kostenfreie Nutzung von Hallenbad & Sauna, Ausflug Atta-Höhle & 
Biggesee, Eintritt & Besichtigung Atta-Höhle, Schifffahrt Biggesee, Ausflug 
Kahler Asten, Winterberg & Willing, Freizeittag
07.06. - 11.06.2025 ab 569,- € p. P. 

8 TAGE SOMMERURLAUB AUF DER INSEL RÜGEN
Busfahrt, 7 x Ü/HP im AKZENT Waldhotel Göhren, kostenfreie Nutzung des 
hoteleigenen Schwimmbads, des Fitnessraums und der Saunalandschaft
28.07. - 04.08.2025 1.099,- € p. P./DZ 

4 TAGE KÖLN MIT MOULIN ROUGE & SHOWBIZ
Busfahrt, 3 x Ü/FR im Hotel Flandrischer Hof *** im Belgischen Viertel in Köln, 
Stadtführung Köln, Führung MMC Film & TV Studios, Musicalkarte Moulin 
Rouge, Freizeit in Köln
01.08. - 04.08.2025  474,- € p. P./DZ 

8 TAGE ERHOLUNG AUF DER INSEL WOLIN 
Busfahrt, 7 x Ü/HP im 3- oder 4-Sterne-Hotel Trofana, Bademantel, kosten- 
freie Nutzung von Schwimmbad, Whirlpool, Dampfbad, Sauna & Ruhebe-
reich, Kur-/Wellnesspakete zubuchbar 
30.08. - 06.09.2025/06.09. - 13.09.2025 ab 625,- € p. P./DZ

5 TAGE FASZINIERENDES BUDAPEST 
Busfahrt, 4 x Ü/FR im 4-Sterne-Hotel NH Budapest City, Stadtführung Buda-
pest, Schifffahrt auf der Donau, Ausflug Puszta inkl. Empfang mit Brandwein 
und Pogatsche, Besuch eines Bauernhofes mit Kutsche, Pferdeaufführung, 
typisches Mittagessen, Mineralwasser, Rotwein & Weißwein, Kaffee, Ausflug 
Donauknie inkl. Eintritt Ritterspiele & Rittergelage & „Wein satt“, Citytax
29.09. - 03.10.2025 599,- € p. P./DZ

4 TAGE BAYERISCHE VORWEIHNACHTSZEIT
Busfahrt, 3 x Ü/HP im 3-Sterne-Hotel Landgasthof Bergwirt, Stadtrundfahrt 
Nürnberg, Freizeit auf dem Christkindlmarkt Nürnberg, Stadtführung Rothen-
burg ob der Tauber, Freizeit in Rothenburg ob der Tauber, Ausflug nach Din-
kelsbühl mit Freizeit, kostenfreie Nutzung der hoteleigenen Saunalandschaft
19.12. - 22.12.2025 379,- € p. P./DZ 

7 TAGE WEIHNACHTEN UND/ODER  
             SILVESTER AUF DER INSEL WOLIN
Busfahrt, 6 x Ü/HP im 3- oder 4-Sterne-Hotel Trofana, Bademantel auf jedem 
Zimmer, Weihnachten: Heiligabend polnisches Weihnachtsmenü mit Besuch 
des Weihnachtsmannes, Weihnachtskonzert, gemeinsamer Kirchenbesuch.
Heiligabend, Silvester: Silvesterfeier mit DJ, festlichem Abendessen, Kuchen, 
Lotterie, 1 Flasche Wein für 2 Personen, Mitternachtssekt, kostenfreie Nut-
zung von Schwimmbad, Whirlpool, Dampfbad, Sauna & Ruhebereich, Kur-/
Wellnesspakete zubuchbar
21.12. - 27.12.2025/27.12. - 02.01.2026                               ab 575,- € p. P./DZ

Mehrtagesfahrten

14.06.2025  Schlagernacht des Jahres Waldbühne Berlin  132/142/152 € p. P.
12.07.2025  Roland Kaiser – Open Air Domplatz Erfurt  150/170 € p. P.
05.09.2025  SANTIANO Doggerland – Open Air Sommer Peißnitzinsel  120 € p. P.
12.10.2025  BLINDED by DELIGHT Friedrichstadtpalast Berlin  95/105/115 € p. P.
26.10.2025  Musical Romeo & Julia Stage Theater Berlin  140/155/165 € p. P.
07.11.2025  Let´s Dance Live-Tour Uber Arena Berlin  152/162/172 € p .P
09.11.2025  Musikparade BERLIN TATTOO Max-Schmeling-Halle  112/122/132 € p. P.
15.11.2025  BLINDED by DELIGHT Friedrichstadtpalast Berlin  105/115/125 € p. P.
06.12.2025  BLINDED by DELIGHT Friedrichstadtpalast Berlin  105/115/125 € p. P. 
07.12.2025  Adventskonzert im Gewandhaus Leipzig & Weihnachtsmarkt  67/71 € p. P.
28.12.2025  Roncallis Weihnachtscircus Tempodrom Berlin  107/117/127 € p. P.
11.01.2026  ROUGE Varieté-Revue Krystallpalast Leipzig  87/97 € p. P.

17.01.2026  CAVALLUNA – Tor zur Anderswelt Uber Arena Berlin  110/120/130 € p. P.
25.01.2026  Feuerwerk der Turnkunst- VIVA Uber Arena Berlin  99/106/112 € p. P.
13.02.2026  Da Capo Udo Jürgens – Original-Show Magdeburg  130/140/150 € p. P.
22.02.2026  Holiday on Ice Tempodrom Berlin  109/119/129 € p. P.
06.03.2026  Frauentag - Girls-Show Grüne Zitadelle Magdeburg  Preis folgt noch
11.04.2026  Howard Carpendale Abschiedstournee Magdeburg  145/158/175 € p. P.
18.04.2026  ABBAMANIA THE SHOW Uber Arena Berlin  115/125/135 € p. P.
25.04.2026  Ehrlich Brothers Show Quarterback Arena Leipzig  152/168/192 € p. P.
03.05.2026  PRETTY WOMAN – Das Musical Admiralspalast Berlin  140/150/160 € p. P.
15.05.2026  Lord of the Dance – 30-jähriges Jubiläum Magdeburg  125/140/155 € p. P.
28.05.2026  Weltstar André Rieu Quarterback Arena Leipzig  129/155/175 € p. P.
23.10.2026  Wahnsinn! – De Show mit Wolfgang Petry Hits Leipzig  118/128/136 € p. P.

Tagesfahrten
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Intensiv-Pflege-Zentrum 
Anhalt GmbH

Stumsdorfer Straße 1 
06780 Zörbig

Tel.: 034956 - 579120 
info@intensiv-pflege-zentrum.de

Ansprechpartner: 
PDL Stefan Kummer

Stationäre Intensivpflege 
für Wachkoma-/ 

Beatmungspatienten

WIR STELLEN PFLEGEKRÄFTE (m/w/d) EIN!

Seit 15 Jahren Ihr 
Ambulanter Pflegedienst für
• Alten- und Krankenpflege
• Verhinderungspflege 
• 24 Std. Intensivpflege

In ruhiger, grüner Umgebung
sorgen freundliche Mitarbeiter für einen 
abwechslungsreichen Tagesablauf und 
optimale pflegerische Betreuung

Pflege AKTIV 
Sandersdorf-Brehna
Pestalozzistraße 19 
06796 Sandersdorf-Brehna
Tel.: 034954 - 249993 
info@pflege-aktiv-sb.de
Ansprechpartner: 
Niko Gläser, Antje Laudien

www.pflege-aktiv-sb.de

Tagespflege Tag AKTIV
Pestalozzistraße 19 
06796 Sandersdorf-Brehna
Tel.: 034954 429006
24-h-Notfall-Tel.: 0176 77485703 
info@tagespflege-tagaktiv-sb.de
Ansprechpartner: 
PDL Theresa Richter

An der Hermine 10 
06792 Sandersdorf-Brehna
info@bida-bedachungen.de 

Tel.: 0 34 93 / 80 99 0
www.bida-dachbau.de

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

wittich.de/schulanfang

Schulanfangsanzeige – Glücksmomente mit Angehörigen teilen!



44 Der Lindenstein Nr. 5/2025 16. Mai 2025Anzeigenteil

Betreutes Wohnen  |  Tagespflege  |  Ambulanter Pflegedienst  -  auch in Landsberg!

Ihr ambulanter Pflegedienst mit Herz!



Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

SCHUH-CHIC
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN

Sandersdorf . Straße der Neuen Zeit 25 . Tel. 0 34 93/8 85 68

Montag   bis Freitag
morgens  bis abends
Licht an = 9.00 Uhr Licht aus = 18.00 Uhr

                   BRIKETTS
10% Rabatt im Mai

Lager Löberitz/Zörbig • 03 49 56/2 02 59

Wir haben Ihren  
neuen Arbeitsplatz!

Neugierig auf ein neues Reisebüro mit tollen Team
mitgliedern?  
Bewerben Sie sich jetzt bei Sabine Frömmigen per  
WhatsApp: 0341 2242244 oder  
E-Mail: sabine.froemmigen@reiseland.de  
und informieren Sie sich über Ihre persönlichen Benefits.

Tourismuskaufleute (all genders welcome)
am Flughafen Leipzig/Halle

www.BrautmodeOutlet.de

Jobsuche?

jobs-regional.de


